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1. Jfättttet — ^attitar ^latietenlauf Mgett
SJtottt.
dienst.
Élitto.
Donnst.
£[xeitag
Samst.

1 STeujatjx, Sefdjn. ©Ijxifti
2 SJÎataxius i*%

3 ©enooeoa, 3gfx. j+l
4 Ditus, S. mi
5 Slemiliana, 3gfx. äfc
6 ©piptjanie, $1.3 Könige J?

gP2|
Cß

CD9
Äalt

1. ®er stuölfjäljrigc $efuë im Semmel. S«!. 2. Sageêl. 8 ©tb. 40 9K.

Sonnt.
SKont.
Dienst.
9Jîitto.
Donnst.
gxeitag
Samst.

7 1. n. ©xfdj, ßugian Jf
8 DIfeopIfil Jf
9 Julian, 9JÎ.

10 2Igatî)on, ^ß. dl
11 Agirais, $.
12 ©xnft &
13 ©ottfxieb, SSexonifa 3t

© Cö^

Cef cf
Stuxm

2. $ie §otf)äett git Sana. $ob- 2. — Sageëlcmge 8 ©tb. 49 SDÎiit.

Sonnt.
SJtont.
Dienst.
SJÎitto.
Donnst.
gxeitag
Samst.

14 2. n. ©xfdj £>il., geli£ Z
15 ^3aul, ©. Z
16 SJÎaxgellus rï
17 Antonius, ©inf. ttf
18 ^3etxi Stufjlfeiex ff
19 Valentin ff
20 gabian u. Sebaftian ftfr

C 2tp.
cT2l
1 Cö

CDcf

3. $ie Strbeiter mt SBeinberg. 2JÎ'attb. 20 — Smgeêlânge 9 ©tb. 4 SDÎ.

Sonnt.
SJtont.
Dienst.
9Jîitto.
Donnst.
gxeitag
Samst.

21 Septuag. Signes ftft
22 Ginseng
23 übtaxiä SSexmäljlung «jjg

24 Dimotlfeus SCR. u. 93. *f<
25 failli 93etet)xg., §einx. <jk

26 ©bmin, ^JMptaxp ^27 3otj. ©t)xpfoftomus #

OinjÄ

CÛcf21
© C^ex.

Cc?<2
4. ©leidjnië born ©äernamt. Su!. 8. — SXageëlctnge 9 ©tb. 21 3K.

Sonnt.
SJÎont.
Dienst.
SDÎitto.

28 Sejag. &axl b. ©x.
29 ftxango. S. iH
30 ïfïaxtina, 3gfx. ih
31 Sßetxus 9loIastus, 93et Éh

C cP 2|

CSl

Scftc in Untertoalben. 5tm 7. Sntularfeft ber
©ruberfebaft ber 1)1. fjatttilte in ©tanêftab unb
Äa^eHtoeibe tut ©rofcteil. 31m 17. ©atrojinium
tu Snnetbürgen, im ©rofeteil unb ©t. Sinion
bei Serné, Sabeïïtoeibe in ber Çoftatt, ©arnen.
31m 21. Sircbtoeibe in (Snnetbürgen unb fjeft
beê 1)1. SlntoniuS in 9îibtualben, ©atro^inium
im ®örfli. 31m 23. ©rtefterïafitel in ©tanê.
3lm 31. Slemetttinerjabrjeit in ©uoebê.

Sentes ©tertel ben 2., 5.55 ttï)r, fait
Steumonb ben 9., 14.52 Xtbr, ftiixmifct).
Qsrfteë ©iertel ben 17., 19.20 Übt, unftet.
©ollntonb ben 25., 0.20 Ubr, Sroft.
Sebteê ©iertel ben 30., 15.45 Xtbr, ©cbnee.

I. Jänner — Januar Planetenlaus Notizen

Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

1 Neujahr, Beschn. Christi 4?
2 Makarius
3 Genoveva, Jgfr.
4 Titus, B. M?
5 Aemiliana, Jgfr. M?
6 Epiphanie, Hl. 3 Könige

Q-k

Kalt

1. Der zwölfjährige Jesus im Tempel. Luk. 2. Tagesl. 8 Std. 4» M.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

7 1. n. Ersch-Luzian
8 Theophil
9 Julian, M. »Z

10 Agathon, P. ^11 Hyginus, P. ^12 Ernst ^13 Gottfried, Veronika S

T
Sturm

2. Die Hochzeit zu Kcma. Joh. 2. — Tagcslänge 8 Std. 49 Min.
Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

14 2. n. Ersch Hil., Felix 5
15 Paul, E. S
16 Marzellus ^
17 Antonius, Eins. ^18 Petri Stuhlfeier
19 Valentin
20 Fabian u. Sebastian M

Q Ap.
Qc/A

D ^
3. Die Arbeiter lm Weinberg. Mätth. 20 — Tageslänge 9 Std. 4 M.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

21 Septuag. Agnes M
22 Vinzenz M
23 Maria Vermählung M
24 Timotheus M. u. B. «W
25 Pauli Bekehrg., Heinr. à
26 Edwin, Polykarp 56
27 Joh. Chrysostomus 45

o Sin^î.

ê ^Per.

4. Gleichnis vom Säemann. Luk. 8. — Tageslänge 9 Std. 21 M.
Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.

28 Sexag. Karl d. Gr. O
29 Franz V.S.
30 Martina, Jgfr.
31 Petrus Nolaskus, Vek. à>

Feste in Unterwalden. Am 7. Titularfest der
Bruderschaft der hl. Familie in Stansstad und
Kapellweihe im Großteil. Am 17. Patrozinium
in Ennetbürgen, im Großteil und St. Anton
bei Kerns, Kapellweihe in der Hostatt, Sarnen.
Am 21. Kirchweihe in Ennetbürgen und Fest
des hl. Antonius in Nidwalden, Patrozinium
im Dörsli. Am 23. Priesterkapitel in Stans.
Am 31. Klementinerjahrzeit in Buochs.

Letztes Viertel den 2.. S.öS Uhr, kalt
Neumond den 9., 14.S2 Uhr, stürmisch.
Erstes Viertel den 17., 19.20 Uhr, unstet.
Vollmond den 2ö., 0.20 Uhr, Frost.
Letztes Viertel den 30., 15.4S Uhr, Schnee.



JlcUffeiseukassen
670 arbeiten als gemeinnützige Spar- und Dar¬

lehenskassen an der materiellen Besserstellung

und geistig-sittlichen Hebung desBauern-
und ländlichen Mittelstandes.

Nähere Auskunft und Wegleitung für Neugründungen gibt der i

Verband Schweizerischer Darlehenskassen, St. Gallen

Hort3*n

Jakob
Stubex

Luzern
Stadthofstraße 15

Telephon 2 4400

Gold- und Silberschmied
für kirchliche Kunst
Reparaturen und
Neuanfertigungen
Primizgeschenke 12

Jeder jetzt am Radio sitzt
und gespannt die Ohren spitzt:
ob der Krieg ein Ende nähme,
ob er unsere Wirtschaft lähme
Jeder will die Grenzen wissen,
wo sie jetzt die Fahnen hissen.
Darum muß ein Atlas her!
Das erleichtert dieses sehr!

Qlotms und Attas
für jeden Wunsch

Landkarten über jedes Gebiet besorgt

Josef von Matt
Buchhandlung Stans
Telephon 6 7116

21m 21nfung fait, trüb uitb regtterifä); am 16. etfig imb fait bis auf etlidje
Sage; bom 20. bis 27. ©djnee, bann tritt 9tegentoetter mit ©c£)nee ein, lueldjcë
bis jum ©übe anhält.

ardsiten als gkmkinnütmge Lpar- unà Oar-
Isdsnskasssn an cl sr materiellen Lssssrstel-
lung unà gsistig-sittlieksn Hebung àss Lauern-
unà lânàlieben lAlttslstanàes.

Mirers ^.uslrunkt unà ^Vegleitung kür dlsvgrûnàungsn gibt âsr t

V«r1»»»à 8vl»» «i«vri«ed vr V»rì«I»v»«Iî»««v», 8t. <A»IIv»

Notizen

LcàA

StscitiioksirsIZs IS
l'slspiiori 2 4400

(Zolcl- uiici Sildersetimiscl
flll- kikotilioiis Kunst
k^Sparài-SN uncl
l^ISUâNfSI'tigUllgSN
k^I-iNli2gSSLllSNl<6 12

Metier ^et2t am lìaclio sitzct

uuâ Asspauut ^ìis Dhreu spitzt:
eh cler lories ein Lucie nähme,
eh er unsere >Virtschakt làhme?
secier >vi!I ciie (^ren^en rissen,
^ve sie Het?t ciie Lahnen wissen.

Darum muü ein ^tias her!
Das erleichtert ciieses sehr!

kür feàsn ^Vunsetr
Lsnäkarken über feàss Ledist besorgt

5««vL v«» ZI»tt
Iî»vI»I»»»Ât»»K 8t»»«
Tsleptron 6 7116

Am Anfang kalt, trüb und regnerisch; am 16, eisig und kalt bis auf etliche
Tage; vom 26, bis 27. Schnee, dann tritt Regcnwetter mit Schnee ein, welches
bis zum Ende anhält.



2. £>ormt«g — fyetmmr ^lanetettlaitf SHotigett

tonnst.
greitag
Samst.

1 Ignatius jfo
2 9R. £itf)tmeB ib
3 931afius, 23. J*

Schnee

5. ®er Sölirtbe ant SBegie. Suï. 18. — Jagellänge 9 ©tb. 41 9)ïin.

Sonnt.
SJtont.
Sienst.
ÜDlittm.
Sonnst.
greitag
Samst.

4 Qutnq.SInbteasGorftni^
5 2Igatïja, 3. «1
6 Sorotfiea, «1
7 SMetmitt. Äomualb^d
8 3of. 0. 9K. 46
9 Stpoltonia 3546

10 SdjoIa[tifa 25

end
CO P

^Cd$

6. SBerfucfmttg GTjrifti. 3Jiatt'£). 4. — Jagellänge 10 ©Ib. Ol 33ein.

Sonnt.
9Kont.
Sienst.
ajîtttio.
Sonnst.
greitag
Samst.

11 1. ga^teni. Sefibetius 35
12 Gutatia, 3gfr. ff
13 benignus, 20X. ff
14 fttonf. Valentin, 9JÎ. if
15 tfau[tin., 9K. «f
16 Juliana
17 gintan, 23. M

C5ÏP-
Ce/ 2J.

Cü
Cd d

auf^etlenb
7. 5ßer!Iärung <E£>rifti. fflîatib. 17. — Jagellänge 10 ©tb. 24 93îin.

Sonnt.
SJiont.
Sienst.
SKittm.
Sonnst.
Freitag
Samst.

18 2. gaftenf. Simeon M
19 Äonrab •#$
20 (Heutljexius «
21 Sleonote «fg
22 ^etri St. m
23 $etxus Samiani, 23.

24 Schalttag

r\
©in 35
CD2J.

CD d

©"et.
8. .Qejïtl treibt Jeufei aus. Suï. 11. — Jagellänge 10 ©tb. 45 2)1.

Sonnt.
üDlont.
Sienst.
ajîittm.
Sonnst.

25 3. gajtenf.9ftattijias,2Ip.#
26 2Balburga i+j
27 2îeftor, S. 1*3

28 9Jîittefajt. ßeanbex, 23. >fo
29 Vornan 5fo

CD2t
Csi

CSV
C<?d

$efte in Untertoalben. Slm 3. ipatrojiniunt int
©talben. 2Int 5. ipatreginium in ©ttilrieb.
9. geft in ©toil. 21m 11. fjeft in ©nnetntool
unb ©ttilrieb. Slgat^afeier in Slibtoalben. Stn
aßen gaften=greitagen ißrebigt in ©acf)feln.

ïîeuntonb ben 8., 8.43 lltir, ftüratM).
©rftel SSiertei ben 16. 13.53 ttï)r, auffießeitb.
SBoflntunb, ben 23., 10.53 llïto, War.

s. Hornung — Februar Planetenlaus Notizen

Donnst.
Freitag
Samst.

1 Ignatius U?
2 M. Lichtmeß M?
3 Blasius, B. K"

Schnee

-

S, Der Blinde am Wege. Luk, 18. — Tageslänge 9 Std. 41 Min.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

4 Quinq. Andreas Corsini F"
5 Agatha, Z. M
6 Dorothea, Jgfr. M
7 Aschermitt. RomualdMK
8 Joh. v. M. ^
9 Apollonia

10 Scholastik« S
6. Versuchung Christi. Matth. 4. — Tageslänge 19 Std. 91 Min.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

11 1. Fastens. Desiderius N
12 Eulalia, Jgfr. ^
13 Benignus, M. ^
14 Fronf. Valentin, M. N?
15 Faustin., M.
16 Juliana
17 Fintan, B. tw

QAp.
Qc/A

aufhellend
7. Verklärung Christi. Matth. 17. — Tageslänge 19 Std. 24 Min.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

18 2. Fastens. Simeon M
19 Konrad «W
20 Eleutherius M
21 Eleonore M
22 Pétri St. N
23 Petrus Damiani, B. WH
24 Schalttag O

VinZî

ê^Per.
8. Jesus treibt Teufel aus. Luk. 11. — Tageslänge 19 Std. 4S M.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.

25 3. Fastens.Matthias,Ap.O
26 Walburga
27 Nestor, B.
28 Mittefast. Leander, B. W?
29 Roman

Q-N

Feste in Unterwalden. Am 3. Patrozinium im
Stalden. Am S. Patrozinium in Ettisried. Am
9. Fest in Ewil. Am 11. Fest in Ennetmoos
und Ettisried. Agathafeier in Nidwaiden. An
allen Fasten-Freitagen Predigt in Sächseln.

Neumond den 8., 8.43 Uhr, stürmisch.
Erstes Viertel den 16. 13.S3 Uhr, aufhellend.
Vollmond, den 23., 19.S3 Uhr, klar.



Telephon 2 00 32 Aelteste Apotheke in ftwSwI®
führt alle Heilkräuter und Gewürze, Chemikalien und bekannten in- und
ausländischen Spezialitäten, ferner alle bekannten Hausspezialitäten der alten
Müllerschen Apotheke (Roter Luzerner-Balsam, Spanisch-Kreuz-Zeltchen,
Hornviehpulver usw.) Alle Postaufträge werden umgehend erledigt!

Familie

Bl. Mng-Felchlin
Staus

liefert

komplette
Aussteuern

in jeder Preislage

Molkerei Zeiger
Postplatz Stans

Jedes Quantum Rahm wird

bei uns mit der neuen Spezial-

maschine gratis geschlagen.

Auch der Käse wird auf

Ser Sittfang biefeë SDÎonat§ ift trüb ttttb regnerifdK
born 9. ftiê 12. fcpöneS freunbltd)e§ Sßetter, toorauf
biet Sage ©dptee folgen, ben 16. tRegentnetter, too*
rauf eê totebcr fait totrb; ben 21. regnet ttnb fiefelt
eê, barnacE) fdineit e8 unb ift bis pttt 28. fetjr fait.

Wunsch fein gerieben.

Machen Sie einen Versuch.

Meine Spezialität ist

paschet, feinet Jfastkafflee

VHà»»MâxHà«àH
?slsxknn 2 00 32 ^.sltssts ^.paìkà in à^MêMâ

kàrt alle Ileilkrautei- unà Llewnr^s, dkemlkalien unà bekannten in- unà ans-
lanàiseksn sperialitâten, kernel- alle bekannten klsusspeàlîtâten clsr alten
Nüllsi'sodsn ^.potkeks (koter I^UTei'nei'-lZalsam, 8paniseb-Xrsu?-^elteben,
lZornviebpulver usxv.) ^.lls postaukträge rvsràen nrngsbencl erledigt!

Notizen

àinîliv
»K.

iisksit

KoMpêâ

in zsàsi' prsisIgAS

à/às/ ^s/g'S/'
?ostplà Ltans

àsâss Ouuntum rvirâ

bei uns mit ctsr neusn sxsAut-
musekins Aiutis gsseilinASn.

^ued «Zen î^âse rvirci ant

Der Anfang dieses Monats ist trüb und regnerisch :
vom 9. bis 12. schönes freundliches Wetter, worauf
drei Tage Schnee folgen, den 16. Regenwetter,
worauf es wieder kalt wird; den 21. regnet und kieselt
es, darnach schneit es und ist bis zum 28. sehr kalt.

^Vunsek tsin gsrisben.

Nueksn sis sinsn Vsnsuek.

Nsius ZpsrisMst ist

^àà, feinem ALstàAee



3. ^lûnetenfouf 9îotijen

greitag
Samet.

1 Sllbirtus, 58.

2 Detar
35J?

Jf -C
9. Q-efuë faeift 5000 SKarat. Sol). 6. — Sageêlmtge 11 ©ib. 11 Silin.

Sortît!.
5ïïiont.
Dienet.
aJîittm.
Dorntet.
Freitag
Samet.

3 4. gaftenf. Kunigunbe
4 Kajtmir, 58 et.
5 griebrid)
6 gribotin, 3I&1
7 Xtjomae o. Slqutrt
8 o. ©ott
9 gransieta

sZ
«Z

a
A
A

21CD P

CDcf

C2ïp.
10. ®ic Süben toollen Sefunt ftcinigen. Sol). 8. Sagest. 11 @tb. 33 211.

Sonnt.
3Jîont.
Dienet.
aJîittm.
Dorntet.
greitag
Samet.

10 5J3ajfionef. 40Gittern. S. ff
11 aiofina jgf
12 ©regor ft
13 attaep^ox, arc. ft
14 aJîatifitbe, K. ffi
15 7 Sd)tn. aJîctrtâ
16 Heribert, 58. M

Cef 2
CV

Cef 9
Cef t?

11. ©trtpg ©I)xifti in Qetufalem. SDlattl). 21. SageSl. 11 @tb. 58 211.

Sonnt.
3Jîont.
Dienet.
arnttm.
Donnet.
greitag
Samet.

17 5ßatmfonntag ©ertrub *ië
18 ©abriet, ©rgenget *jg
19 §I.3ofef aiäfiro.etjrij'tiS«
20 ©ugen, 3oad)im ^
21 58ruber Klaue 58enebitt ^
22 Karfreitag 58enoenutue i*
23 Karfametag, 5ßittor, 3JI. #

21
Xg. u. ai. gl.
5riit)t.=2Inf.

CeP2
O in ff
C^er.

12. Siuferfte£)ung ©fjrifti. 9Karl. 16. — SageSlcinge 12 ©tb. 21 2Hin.

Sonnt.
50iont.
Dienet.
amttœ.
Donnet.
greitag
Samet.

24 fil. Dfterfeft 58erta j*j
25 SDtartS X^erhititiJifliing xH
26 ßubgerue jfc
27 ©mma gfo
28 ©untram j?
29 Strmogaft, 3JÎ. Jf
30 Quirinue, 3JÎ. dl

C<ß
<?$
C<P9

CDS

C
13. ftefuë exfd)eint ben Qüngetn. S°i)- 20. Sageslänge 12 ©ib. 45 2)1.

Sonnt. [31 5D3eifcerSonnt.58atbinaaZ[CDS
Jfcfte in Untertoalbett. SInt 15. ipxojeffion

bon ©iStoiï unb Sungern nad) ©acfifeln. 3lm
17. Situlaxfeft beS SlliittexbexeinS in 33uod)S.
21m 19. Sitularfeft be§ SünglingSberetnS tn
Snoc^S, ißatxosinium ant ©tab, in 2llbnad) unb
©iebeneid). geft in ©ttiSxieb. tBrabexfdjaftSfeft
in ©istoil nnb Sitularfeft bex SSuxgexbxubex»
fdjaft in iBecfenxieb; gioeiteS Situlaxfeft bex

tBxubexfdjaft bex 1)1. gamilie in ©tanSfiab. 2tm

21. 33rubei!Iaufenfeier in £>b= unb 21ibtoalben;
SaljreSfeft beë 33oBSbexein§ in Slibtoalbcn; geft
in Qcngelbexg. 21n allen gaften^xeitagen Sßxe»

bigt in ©acfifeln.
Sektes 93iertcl ben 1., 3.34 M)i, naftlalt.
21eumonb ben 9., 3.22 Upx, regnexifd).
GcxfteS SJieitel ben 17., 4.24 Ulli, bexänbexlid).
SMtmonb, ben 23!, 20.32 111)1, fxifd).
Sektes SSiextcI ben 30., 17.19 llijr, Siegen.

s. März Planetenlaus Notizen

Freitag
Samst.

1 Albinus, B.
2 Oskar

9. Jesus speist 5000 Mann. Joh. 6. — Tageslänge 11 Std. 11 Min.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

3 4. Fastens, Kunigunde
4 Kasimir, Vek.
5 Friedrich
6 Fridolin, Abt
7 Thomas v. Aquin
8 Joh. v. Gott
9 Franziska

»U

S
M

C!Ap.
10. Die Juden wollen Jesum steinigen. Joh. 8. Tagesl. 11 Std. 33 M.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

19 Passionss.40Ritterv.S.Ff
11 Rosina ^
12 Gregor vf
13 Nizephor, M. Pf
14 Mathilde, K. Pf
15 7 Schm. Maria Zà
16 Heribert, B.

11. Einzug Christi in Jerusalem. Matth. '21. Tagesl. 11 Std. 58 M.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

17 Palmsonntag Gertrud M
18 Gabriel, Erzengel M
19 Hl. Josef Nährv.ChristiM
20 Eugen, Joachim M
21 Bruder Klaus Benedikt à
22 Karfreitag BenvenutusO
23 Karsamstag, Viktor, M. O

Tg. u. N. gl.
Frühl.-Anf.

S in Ff
^Per.

12. Auferstehung Christi. Mark. 16. — Tageslänge 12 Std. 21 Min.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

24 Hl. Osterfest Berta ^
25 Mariii Berkiindignng à
26 Ludgerus A?
27 Emma à
28 Euntram K»
29 Armogast, M.
30 Quirinus, M. M C

13. Jesus erscheint den Jüngern. Joh. 20. Tageslänge 12 Std. 45 M.

Sonnt. >31 Weiher Sonnt. BalbinagZ î 2

Feste in Unterwalden. Am 15. Prozession
Von Giswil und Lungern nach Sächseln. Am
17. Titülarfest des Müttervereins in Buochs.
Am 19. Titülarfest des Jünglingsvereins m
Buochs. Patrozinium am Stad, in Alpnach und
Siebeneich. Fest in Ettisried. Bruderschastsfest
in Giswil und Titülarfest der Burgerbruderschaft

in Beckenriedi Zweites Titülarfest der
Bruderschaft der hl. Familie in Stansstad. Am

21. Bruderklausenfeier in Ob- und Nidwalden;
Jahresfest des Volksvereins in Nidwalden; Fest
in Engelberg. An allen Fasten-Freitagen Predigt

in Sächseln.
Letztes Viertel den 1.. 3.34 Uhr, naßkalt.
Neumond den 9., 3.22 Uhr, regnerisch.
Erstes Viertel den 17., 4.24 Uhr, veränderlich.
Vollmond, den 23!, 20.32 Uhr, frisch.
Letztes Viertel den 30., 17.19 Uhr, Regen.



Die gute, solide Taschen- und Armbanduhr erhalten Sie im
Spezialgeschäft. n

y. : Alle Reparaturen an Groß- und Kleinuhren. Sowie Brillen nach

W ärztlichem Rezept. Sorgfältig, solid und zu mäßigen Preisen bei

4E. Merian, Brünigstraße, Samen.

Holsen

Einrahmungen
Große Auswahl

Moderne Leisten

Schnelle Bedienung

Sorgfältige Arbeit

das gibt:

Zufriedene Kunden

ffiANZVoNMATTATAM
WPtTtü 11 ' 6VCH Bl N DECO

ïBudïdcuckeœl

Paul von Matt & Cie.
.Sfans Telephon 6 7163

bietet Ihnen jede

Gewähr
bei Herstellung

modemec

]>rucksaclieii
'

Unser Prinzip: Kurze Lieferfrist

prompte Bedienung
und mäßige Preise

©er SJt'ärs bat' bom 1. big 20. raubeg uub barteg ©etter. Sîom 21. big 23.
jebt fait; bom 25. bis gum Gcnbe bat ei in bcr grübe ftetg (Eis, iuäbrenb eg beit
Sag über taut.

Ois gute, soliâs lasedon- unâ ^.rmbunduilr erdâlten Lis im
spsàlKesekxikt. 77

^.iis kìspàl'àrsn an Lirok- unâ LIsinudren. So^vis Liiiien nnek

àtiioksin ks/spt. sorgkâlìiA, solid und mâlâÎAkn Kreisen bsi
^ à/7S/?, 5â/??s/?.

Notizen

LinrakinunAen
Lìroke

IVlocierne leisten

Lamelle 6e6ienunZ

LorZkältigs /Xrìzeit

cias Ziìzt:

^ukrieciene îvuncien

fâ VollMss-ilM
iÄpkik«ii-»vc«»>nvkkci

^3ttc/ìààeei
?k»K»1 v«iì ^ Siv.

St»»« sselvpbon 6 7163

bietst Iknsn zede

(Zs^vülrr

bei Herstellung

ZvlNcliSZìtlRVI»

linser Z?rin^ip: lvurüv lnekerkrist

prompte lZedienung
und müLigs preise

Der März hat vom 1, bis 26. rauhes und hartes Wetter. Vom 21. bis 23.
sehr kalt; vom W. bis zum Ende hat es in der Frühe stets Eis, während es den
Tag über taut.



4. mptïi $(anetettlauf Sîoligett

9Jïont.
Dienst.
3Jtitttr>.
Donnst.
gxeitag
Samst.

1 §ugo,23.
2 8rng o. pailla, D.
3 iftidjaxb, 23.

4 Sfibox, 23. S
5 Bingens 2:
6 ©olefin, ^3.

CG P

COc?
CG 2

C3Ip.
IMicfitbaxe

14. SJont guten Çirten. Soll 10. — Sageslänge 13 @tb. 08 3Jîin.

Sonnt.
9Jîont.
Dienst.
gjtittn).
Donnst.
gxeitag
Samst.

7 2. n. Dît. £cxmann *4
8 2lmanttus, 23. «*
9 SKaria Cl. «*

10 ©gedjiel, ^3xopIjet
11 ßeo b. ©ro^e ^
12 Julius,
13 fiexmenegilb, 9JÎ. *fg

Ca- %
txiib

CtfÇ

15. 5Rod) etne Herne 2Beile. S°ï)- 16. — Sageêlânge 13 ©tb. 32 3Jîin.

Sonnt.
9Jîont.
Dienst.
304ittro.
Donnst.
gxeitag
Samst.

14 3. n. Dît. Dibuxtius, 3JI.hr
15 ©xesgentia, 2Iebt. $4
16 ^ßatexnus 23.

17 9ïubotf, 2Iniget m
18 ©ottlieb i*
19 233exnex &
20 Sulpitius jH

3 CG2|

CGcf
CG £
©in«*

C^ex.
16. Seîu§ berljeifjt beit Sroftcr. Soi)- 16. — 2age8lärtgc 13 ©tb. 55 3)1.

Sonnt.
ûDîont.
Dienst.
OTitttD.
Donnst.
ftxeitag
Samst.

21 4. n. D[t. 2lnîelm j*j
22 Sotex u. ©ajus i*i
23 ©eoxg, 2lbatbext S. 3fo
24 gibelis ü- Sigm. si?
25 SJÏaxtus, ©o., ©xtoin Jf
26 Kletus, aiîaxgellin Jf
27 ^3etex Äanifius, Sita «ï

C<ß

17. ©o t£)r ben Sîater bittet. Soi)- 16. Sageêlcmge 14 ©tb. 17 SJfin.

Sonnt.
9Jtont.
Dienst.

28 5. n. Dît. 23italis, 9JÎ.
29 ÜRobext, 2Ibt 46
30 &atl)axina j<, (g CD^

gefte in ttnterhmlben. 2tm 21. .flapelltoeibc
int untern 31anft. 2tm 25. in 3tibtoalbcn San»
beêproâeffion nad) Sôuodjê. ^rojeffion bon
©arnen nad) 2IIpnadj. 21m 28. Sanbeëgemeinbe
in SM unb ©arnen; ^rofperfeft im Seiten*
flofter ©t. Älara in ©tanë. 21m 29. in £b=
toalben Sanbeêprojeifion nad) ©adjfeln. 21m
30. 5ßrogefiion bon ©arnen nad) Sernë.

ïïleumonb ben 7., 21.17 lXpr, trüb.
©rfteê SSiertel ben 15., 14.45 lllir, aufijeïïenb.
23oIImonb ben 22., 5.36 Ubr, fd)i3n.
Seijteê Viertel ben 29., 8.48 Xlpr, unbeftimmt.

4 April Planetenlaus Notizen

Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

1 Hugo,B. Fk
2 Franz v. Paula, O.
3 Richard, B. 5
4 Jsidor, B. S
5 Vinzenz 5?
6 Cölestin, P.

QAp.
Unsichtbare

14. Vom guten Hirten. Joh. 10. — Tageslänge 13 Std. 08 Min.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

7 2, n. Ost. Hermann ^8 Amantms,B. «k
9 Maria El.

10 Ezechiel, Prophet
11 Leo d. Große ê
12 Julius, P. N
13 Hermenegild, M. »W

DD^inst.

trüb

IS. Noch eine kleine Weile. Joh. 16. — Tageslänge 13 Std. 32 Min.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

14 3. n. Ost. Tiburtius, M.W
15 Creszentia, Aebt. à
16 Paternus B. Kî
17 Rudolf, Anizet K«
18 Gottlieb ^
19 Werner O
20 Sulpitius

QlZcs

SiNWj?
(OPer.

16. Jesus verheißt den Tröster. Joh. 16. — Tageslängc 13 Std. 55 M.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

21 4. n. Oft Anselm ^
22 Soter u. Cajus à
23 Georg, Adalbert B. M?
24 Fidelis v. Sigm. M>
25 Markus, Ev., Erwin
26 Kletus, Marzellin
27 Peter Kanisius, Zita «Z

17. So ihr den Vater bittet. Joh. 16. Tageslänge 14 Std. 17 Min.

Sonnt.
Mont.
Dienst.

28 5. n. Oft. Vitalis, M. M
29 Robert, Abt ^30 Katharina ^5.

Feste in Unterwalden. Am 21. Kapellweihe
im untern Ranft. Am 2S. in Nidwalden
Landesprozession nach Buochs. Prozession von
Sarnen nach Alpnach. Am 28. Landesgemeinde
in Wil und Sarnen; Prospersest im Frauenkloster

St. Klara in Stans. Am 29. in Ob-
walden Landesprozession nach Sächseln. Am
30. Prozession von Sarnen nach Kerns.

Neumond den 7., 21.17 Uhr, trüb.
Erstes Viertel den IS., 14.4S Uhr, aufhellend.
Vollmond den 22., S.36 Uhr, schön.
Letztes Viertel den 29., 8.48 Uhr, unbestimmt.



Malerei Hans BritSChgi Tapeziererei
Tel. 8 63 35 Samen Tel. 8 63 35 73

Bau - Malereien - Fassaden - Möbel - Schriften

arbeitet gut und preiswert. Verlangen Sie unverbindlich Offerten

Hotten

58om 1. bt§ 3. raub unb fait, am 4. fdjört unb
Inarm; 5. btê 7. mittelmäßig; ben 8. toinbtg mit
ißlaijregcn; bom 9. biê 15. fdjon, bell unb inarm; ben
18. 9tegengüffe unb Ungetoitter; bom 19. bi§ 22.
fcbim, barnaib raube Suft, llngelnitter mit Sonner;
ben 25. febr fait, babei trüb, tninbig unb fait; ben
30. trüb.

Josef Liem - Blättler
Bienenschreinerei Büren

offeriert praktisch zerlegbare Bienenhäuser,
erstklassige Schweizer - Bienenkästen mit
dreifacher Vorderfront in prima Isolierung.

Lieferung aller zur Bienenzucht nötigen
Gerätschaften, Werkzeuge. Blechwaren und Kunstwaben

nach Katalogpreisen. Billigste Berechnung.

Verlangen Sie meine Preisliste. 69

Jeder Brief und jedes Schreiben
soll ganz ohne Fehler bleiben,
sonst muß jeder Leser lachen,

wegen Deinem Fehlermachen

JlecfUscfviei&MvUev&uch

tBildw&ti&ißuch

themdw&U&t&ucfi

Buchhandlung
Josef von Matt, Staus
Telephon 6 7116

Dörrfrüchte und Konserven aller Art
in reicher Auswahl und zu vorteilhaften
Preisen bei

Malerei ttsns kritsekgi lape^iererei
là 8 63 35 îa rnsn là 8 63 35 73

iZun - Nnlsusisn - lassuclen - Nöbsi - Kokriktsn

srlzsitet ßut un»! preiswert. VerlsnAei» 3ie unvsrì>in^Iià Ottsrtsn

Notizen

Vom 1, bis 3. rauh und kalt, am 1. schön und
warm? 5. bis 7. mittelmäßig; den 8. windig mit
Platzregen; vom 9. bis IS. schon, hell und warm; den
18. Regengüsse und Ungewitter; vom 19. bis 22.
schön, darnach rauhe Luft, Ungewitter mit Donner;
den 2S. sehr kalt, dabei trüb, windig und kalt; den
30. trüb.

I^iem > ölättler
öieuensctrreilierei Lürer»

erstklassige Lekvvei^er - Kienenkästen mit
âreikaeksr Vorclerkront in prima Isolierung.

I^iekerung aller 2ur Vienenxuelit nötigen Oerät-

^le^er Vriel uncl ^e^es Zàreiken
soll gan^ oìine k'eìiler Iileitzsn,
sonst innk ^e^ler lasser ìaàen,
^vegen Deinem k'elìlsrlnaàen

^eâsc/ìàálàèeàc/ì
Liêcilàteàcâ
àemààeàcâ

Iîu«I»I»Âi»àIi>iiK
v«»ii Alstt, 8àa«

lslspdon 6 7116

vörrtevelito uoä Konserven lier ^ t
in rsieker ^.nswudi uncl vortsiidultnn
li'sissn bei



5. Mm ^fonetenlauf 9loliaen

ajiittxü.
Donnst.
gxeitag
Samst.

1 Wlipp u. 3atob 3;
2 ©faiïti ôimmetfaljxt 25
3 f Sluffinbung
4 3Jîonita W

cap.
CDcf
CD 2

18. SSerfyeifjitrtg beê fil. ©eifteS. Qbï). 15. — Sageëlânge 14 ©tb. 37 9JÎ.

Sonnt.
3Jtont.
Dienst.
Mta).
Donnst.
gxeitag
Samst.

5 6.n.£)ftpus, ©otttjaxb rtf
6 Soljann o. 2. f*
7 Stanislaus iwf
8 50tid)aels ©xfdjeinung jfà
9 ©xegox o. 9Î.

10 Sfibox, Sïntonin ^
11 9Kamextus, 58igilf. jjfig

cw
® CcT2l

Äalt

n
Cef Q

19. ©enbung beê ï)I. ©eifteê. $oï>. 14. Sageêlange 14 ©tb. 56 SDÎiit.

Sonnt.
9Kont.
Dienst.
9Jîittxo.
Donnst.
Sxeitag
Samst.

12 ôï. spfingftfejjt^antrat.«
13 Sexoatius, 58. ft
14 58onifa3ius ft
15 ftxonf, Sophie, Sgfx. ft
16 o- Sîepomut i*
17 23xmto, 58.

18 geti£ sH

CD4
CD$

CD £

C<ßC5pex.
20. Gîïjriftuê befiehlt p taufen. SKattt). 28. SageSlänge 15 ©tb. 14 ®t.

Sonnt.
3Jîont.
Dienst.
SDÎittto.
Donnst.
gxeitag
Samst.

19 fil. Dxeifaliigt 5ßetex
20 Sexnbaxb o. S. Éb
21 Äonftantin jfo
22 irjelena, jf
23 gxonleidjnamsf, Defib. Jf
24 ^otjanna «31

25 Hxban, 5p. «31

CcP4
©in**

©
<?$
CSC?

21. 35om gxoffen Slbenbntal)!. Su!. 14. — SageMänge 15 ©tb. 30 fflt.

Sonnt.
ajïont.
Dienst.
9Jîittm.
Donnst.
gxeitag

26 2. n. 5Rf. 5p^ilipp 9îexi &
27 58eba, Äixd)enlel)iex 46
28 ©exman. 46
29 50iajiminus, 58i|cf). 25
30 gexbinanb 2!
31 fiex3=3eïu=fteït 5petxon. #f

CD £
CD $

c
c ap.

gefte in Untertoalbcn. 2lnt 1. tu Sîtbtoalben
Sanbegpoaeffiou rtadt; ©adjfeln; ißatroähnunt
in 2IIbnad)borf. Stnt 5. geft in ßetixfiten, $a=
t>eïïtoeiï)e int ©rafenort; ©at'ramentêfeft tn
Sïïfmad;; ©ntfjebungëfeft be§ fei. SBxubcx Âlauê
in ©acbfeln. 2Itn 10. ißro^effion bon &exn§
uad) ©adjfeht. Slnt 13. Äaficltoeibe in ©t. $oft.
21m 15. in Stibtoalben Sanbeäproäcffon nad)
SJtaxia Gcinfiebeln. Slnt 16. ißxieftextapitel tn
iSuodfë.

SReutmmb ben 7., 13.06 Uljx, ïalt.
Gcxfteê Sliertel ben 14., 21.50 lljjr, peil.
SßoIIntonb ben 21., 14.31 lXpr, toaxm.
Sctjtcs Viertel ben 29., 1.38 Hpr, najf.

s. Mai Planetenlaus Notizen

Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

1 Philipp u. Jakob Zî
2 Christi Himmelfahrt
3 -f Auffindung ^
4 Monika ^

QAp.

18. Verheißung des hl. Geistes. Joh. IS. — Tageslänge 14 Std. 87 M.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

5 6.n.OstPius, Gotthard
6 Johann v. L. N?
7 Stanislaus
8 Michaels Erscheinung Uf
9 Gregor v.N. Of

10 Jsidor, Antonin Of
11 Mamertus, Vigilf. KM

G
Kalt

19. Sendung des hl. Geistes. Joh. 14. Tageslänge 14 Std. S6 Min.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

12 Hl.PfingstWPankrat.^
13 Servatius, B. 56
14 Bonifazius 56
15 Fronf. Sophie, Jgfr. M
16 Joh. v. Nepomuk O
17 Bruno, B. KO
18 Felix Q^QPer.

2t). Christus befiehlt zu taufen. Matth. 28. Tageslänge IS Std. 14 M.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

19 Hl. Dreifaltigk. Peter r»?
20 Bernhard v. S. U?
21 Konstantin à
22 Helena, K.
23 Fronleichnamsf Desid. ^
24 Johanna M
25 Urban, P. «U

Sin^
G

21. Vom großen Abendmahl. Luk. 14. — Tageslänge IS Std. 3t> M.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag

26 2. n. Pf. Philipp Neri ^27 Veda, Kirchenlehrer
28 German. ^
29 Maximinus, Bisch. ZK
30 Ferdinand S;
31 Herz-Jesu-Fest Petron.

C
^ Ap.

Feste in Unterwaldcn. Am 1. in Nidwalden
Landesprozession nach Sächseln; Patrozinium
in Alpnachdorf. Am S. Fest in Kehrsiten,
Kapellweihe im Grafenort; Sakramentsfest m
Alpnach; Enthebungsfest des sel. Bruder Klaus
in Sächseln. Am 19. Prozession von Kerns
nach Sächseln. Am 13. Kapcllweihe in St. Jost.
Am IS. in Nidwalden Landesprozesson nach
Maria Einsiedeln. Am 16. Priesterkapitel m
Buochs.

Neumond den 7., 13.06 Uhr, kalt.
Erstes Viertel den 14., 21.S0 Uhr, hell.
Vollmond den 21., 14.31 Uhr, warm.
Letztes Viertel den 29.. 1.38 Uhr, naß.



Gottfried Eni!
36 Baugesehäft Hergiswil Telephon 7 20 30

'Übernahme fchfüffetfertiger 'Bauten Cßafetbau * Baumateriafienhandfung

flogen
Jost Steffen

Luzern Weinmarkt

Votksmaqazm

Herren- und

Damenkleiderstoffe

Aussteuerartikel

Wolldecken

26 Vorhangstoffe

Jede Jungfer kann sich kleiden
rot und blau in Samt und Seiden,
ihr Erscheinen wirket nicht,
wenn sie ungebildet spricht,
deshalb nimmt sie mit Verstand
dann und wann ein Buch zur Hand.

TüectaalCe tBüchec
findet man am besten bei großer

Auswahl in der

Buchhandlung
Josef von Matt, Staus
Telephon 6 7116

Stm 1. unb 2. rauh, tuinbig unb Mt; born 4. bis 15. ift bai Sßetter fdjön
unb tbarm, mit tnenig Ulegcn unb Sonner bermifdjt; am 24. Ijat ci inbergrüh
Gcii; am 27. ganj fcgön; am 28. unb 29. tait mit cttoai Siegen; am 30. friif)
gefriert ei, barauf regnet unb fc^rteit ei ben ganzen Sag.

zg ItÂNKvKâîiît MvrKÎs^vil 1eleptron 7 20 30

ÄAe/v?s6me ^67^/6//^//^/- Äc?Q/e/z » (Ä5c7/e/A^ » ÄoVMs/e/vsT/e/z^MaT^L

Notizen
Stekkvii

^Vsiniruàì

VoâsâZHN-à

Herröll- unc!

vulneàleiàorstokks

^ussteusimrtikel

VVolIàsàôn

2s VordänZstoiks

^lscis ^unxtsr kann «ià klsiâsn
rot nnâ klau in Zaint nnci Leihen,
»Iir Lrsàsinen >virìcst niât,
>venn sis nnxskil^et spriàt,
^es^alk niinint sis mit Vsrstan^
^ann unâ ^vann sin Luct» ?nr tian^.

Weàoêêe
tinâst insu ain dsstsn bei groksr
áusvulil in àsr

^««vt voi» Zlatt,
Tölvpbon 6 7116

Am 1. und 2. rauh, windig und kalt; vom 4, bis 1ö, ist das Wetter schön
und warm, mit wenig Regen und Donner vermischt; am 24, hat es in der Früh
Eis; am 27, ganz schön; am 28, und 29, kalt mit etwas Regen; am 39, srüh
gefriert es, darauf regnet und schneit es den ganzen Tag,



6. 58rarfjmo»tat — 5ßlaiteteitlauf 9îotiaen

Samot. 1 3uoentiu5 «f
22. Sont bcrlorencn ©cEjafc. Su!. 15. •— Sageglânge 15 ©tb. 42 sDiin.

Sonnt.
2ttont.
2)ienst.
9ïïttta).
3)onnot.
Sreitag
Samot.

2 3. n. 5|3f. ©xasmus, 58.

3 Älottjilbe
4 Sßalter ü
5 58ontfa3tus, S. u. 9K. «jr
6 ÜRoxbext, 58ifd)of M
7 ÜRobext, 4bt tM\
8 ûbîebaxbus S.

Cef 4
Cef P

Cet cT

23. Serufmtg ißetri. Su!. 5. — Sageglängc 15 ©tb. 51 SDÎin.

Sonnt.
Wont
3)ienst.
SJÏtttto.
tonnst.
gxeitag
Samot.

9 4.n.^$ximusu.geli3tan'«3
10 SDXaxgxit ^
11 Barnabas ^
12 Dnupljxtus, ©inf. £?
13 2Inton o. 5ßabua &
14 58a[tltus, 58.

15 58itus, SJÎobeft fy

4CD P

aufljeltenb
Cß

JP C^ex.

24. Ser Pjarifäet ©ered)tig!eit. SDtattï;. 5. ÜageSlänge 15 ©tb. 55 2JÎ.

Sonnt.
mont
Ü5ienot.
SOÎitttD.
Sonnst.
Freitag
Samst.

16 5. n. 5Bf. 58emto jt?
17 SIbolf, 58. >fe
18 9Kaxt.u.9Kaxc. jf
19 ©exoaftus u. 5}3xoiaftus Jf
20 Siloextus, 9Jt. Jf
21 SIloifius o. ©. «31

22 10,000 5Htttex a

CcP4
Cé>P

Sommeil.
©CinHSi
ßängft. Sag

25. Qefuë fpcift 4000 SJiamt. 2R'ar!. 8. — Sage8längc 15 ©tb. 56 ïïîitt.

Sonnt.
9Jîont.
Sienst.
mittvo.
Sonnst.
greitag
Satnst.

23 6. n. 5ßf. ©beltxub A
24 3flDûnne5 b. S. A
25 5£ßtII)elm, 4bt X
26 Slbelljelm, 58. 35
27 ßabtslaus 5:
28 ßeo II, 5|3apft m4

29 5ßeter u. 5JM

CD4

fT C 4p.^ eu
CDcf

26. Sont falfdjen $ropi)etcn. SDÎattlj. 7. — Xageêlctnge 15 ©tb. 53 9)i.

Sonnt. 30 7. n. 5J3f. ^3ault ©eb. «f CD2
gefte in Unterhialben. Situ 2. ftapebtoeibe

in ënnetntooê; l£ntl)e6ungsfeft beê 1)1. 2JÎ.
Senebift in ©ightil unb Sruberidjaftêfejt itt
Äe!)r|iten. Strn 9. (Eorporig GPjrifti Sitularfeft
ber §erâ«3efu=Birc^e unb bet §er5»3efu=Srubci>
fcftaft in Sungern. 21m 13. Satrojinium in £b-
bürgen uttb Bleinteil. .gtneiteg Sairoâibiunt in
Siirglen. Sïtn 16. StïoifiuSfcft in ©tangftab;
2/ituIarfeft ber Slloifiusbruberfdjaft in Çerqig»
toi!. Stnt 23. Slloifiugfeft in SBiefenberg, Situîar»

fcft bcr §er5=3efu*Sruberfd)aft in Sttocbê. 2tnt
29. Soiroäittiunt in ©arttctt. 1m 30. geft in
Cbcrridcnbad), Bapclllocilte in ©t. Sîiïlaufen,
Seft ber Stpoftelfürften ©t. u«"5 s$aul,
Satrojiniunt in ©tang.

Slcumottb bctt 6., 2.03 llïtr, Stegen.
Qcrfteg Siertcl bcn 13., 2.57 tütr, aufïteHenb.
SoKntonb bcn 20., 0.01 Uïtr, îcftort.
Se^teg Siertd ben 27., 19.12 XXpr, beränberlid).

6. Brachmonat — Juni Planetenlaus Notizen

Samst. 1 Juventius êt ^55
22. Vom verlorenen Schafe. Luk. IS. -— Tageslänge 15 Std. 42 Min.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

2 3. n. Pf. Erasmus, V.
3 Klothilde N?
4 Walter «k
5 Bonifazius, V. u. M.
6 Norbert, Bischof Uf
7 Robert, Abt
8 Medardus B. «M

23. Berufung Petri. Luk. ö. — Tageslänge 15 Std. 51 Min.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

9 4.n.PPrimusu.Felizian>M
10 Margrit A5
11 Barnabas M
12 Onuphrius, Eins. O
13 Anton v. Padua O
14 Vasilius, B. à
15 Vitus, Modest

aufhellend

W CPer.

24. Der Pharisäer Gerechtigkeit. Matth. 5. Tageslänge 15 Std. SS M.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

16 5. n. Pf. Benno M?
17 Adolf, B. M
18 Mark.u.Marc. 4^
19 Eervasius u. Protasius
20 Silverius, M. ^
21 Aloisius v. G. «Z
22 10,000 Ritter S

Sommer-A.

ê(5inM
Längst. Tag

25. Jesus speist 4666 Mann. Mark. 8. — Togeslänge 15 Std. 56 Min.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

23 6. n. Pf. Edeltrud ^24 Johannes d. T. ^
25 Wilhelm, Abt Z!
26 Adelhelm, B. Sî
27 Ladislaus ZK
28 Leo II, Papst
29 Peter u. Paul -»>5

^ Q Ap.

26. Vom falschen Propheten. Matth. 7. — Tageslänge 15 Std. 53 M.

Sonnt. 30 7. n. Pf. Pauli Ged. W? LIHIL
Feste in Unterwalden. Am 2. Kapellweihe

in Ennetmoos; Enthebungsfest des hl. M.
Benedikt in Giswil und Bruderschaftssest in
Kehrsiten. Am 9. Corporis Christi Titularsest
der Herz-Jesu-Kirche und der Herz-Jesu-Brndcr-
schaft in Lungern. Am 13. Patrozinium in Ov-
bürgen und Kleinteil. Zweites Patrozinium in
Bürgten. Am 16. Aloisiusfest in Stansstad;
Titularsest der Aloisiusbruderschaft in Herqis-
wil. Am 23. Aloisiusfest in Wiesenberg, Timlar-

fest der Herz-Jesu-Bruderschaft in Buochs. Am
29. Patrozinium in Garnen. Am 36. Fest in
Obcrrickcnbach, Kapcllweihe in St. Niklausen,
Fest der Apostelsürsten St. Peter und Paul,
Patrozinium in Stans.

Neumond den 6., 2.63 Uhr, Regen.
Erstes Viertel den 13., 2.57 Uhr, aufhellend.
Vollmond den 2V., 6.61 Uhr, ichön.
Letztes Viertel den 27., 19.12 Uhr, veränderlich.



IDiM'OfCÏl.l.ll.H.Sf* Unterzeichnete empfiehlt neues Lager in Herren-, Damen-
Jt ® u. Kinderwäsche. Herrenunterhosen zu Fr. 2.—, schwere

Damenunterhosen von Fr. 2.50 an, schöne Damenhemden Fr. 1.50, ebenso Wolldecken von
Fr, 10.50 an, Barchentleintücher von Fr. 5.— an, Herrenhosen und -Ueberkleider, Pullover,
Schürzen, Herrenhemd von Fr 2.85 an u. anderes mehr. Alles zu besonders billigen Preisen.

Hochachtungsvollst.

Casini-Durrer, Handlung, Kerns (Obwalden)
72

NB. Bei Einkauf von Fr. 10.— an erhält man ein schönes Geschenk.

flogen
Auf den ersten Blick

soll Ihre

Propaganda
wirken.

Der erfahrene Fachmann
beratet Sie gerne

JMaimkainpZivich&i
Luzern Weggisgasse 29

Werchlaube Tel. 2 5418

Ist Dein Bub ein Lärmemacher,
ein unbändig wilder Kracher,
statt mit Rute und mit Besen

gib ihm lieber viel zum Lesen.
Froh sitzt er dann hinter'm Tisch,
und so ruhig wie ein Fisch.

Jiussiqe
JiuAeu&üchec

von Fr. 1.35 an mit, schönen Bildern

Buchhandlung
Josef von Matt, Staus
Telephon 6 7116

3)eu 1. tft eS unfreuublidj, beit 2. fdjört, bett 3. gibt
e§ große fRegertgixffe; hont 4. bis 8. rauf) unb im»
freunblid); 9. maurt unb angenehm; 10. uttbeffänbig;
born 11. big 14. £ii£)I, gegen Stbenb toätmer; am 15.
regnet eS Tag unb ÜRacljt; am 20. ift eS in ber giüt)
feßr fait; am 22. unb 23. angenehm inarm; am 24.
Dtegen mit IRegengüffen; am 26. fefjr fait unb Stegen
bi§ §um ©übe beS SftonatS.

Besseren Salat durch das feine SpoiSPÖI, /
stets frische Früchte von

ö ü 8 St ^

1làr?àbnete srnptlsdlt nsuss psgsr in gerreu-, vswell-
â " u. kluckvrvîsvde. Herrenuoterkosea 2vPr.2.—, sodvers

Osrnsnuntsrirossn von Pr. 2.50 sn, seköns Osrnsnksnulen Pr. 1.50, ebenso Vollâeeksll von
?r. lg.Sll so, Larvdelltlkilltüoder voll ?r. S.— au, Herrenbosen unà -Ilekerklsicler, pullover,
Sokür^sn, Rerrenkernà von pr 2.85 un u. snàsres insbr. àllos 2U besollâors blUigoll preisen.

Loebsvirtungsvollst.

Lasini-Lurrer, l^snànZ, I^erns (Oìzvvâl^en) ^
Lei ZZinks.uk von Pr. kg.— sn erkslt msn sin sedönss dssokenk.

Notizen

ìiit à n ersten lîlivk
soll Ikrs

?r«z»z»KL»i»Äs»
rvirleeu.

Der erkàene Pseknrann
derntst sie Mrue

5àoeàm/^Làà
>VöM8KÄ8SS 29

^Verànbe ?sl. 2 5418

Ist Dein Luì» ein I^ârmemaàer,
ein untzän«äis ^vitcler wracker,
statt mit Lute unâ mit Lesen
sitz itim lietzer viel ?um I^esen.

Lrol» sit^t er ^ann ìrinter'm l'isà,
un^ so rulus >vie ein Lisà.

Aussige

Âeàtàà
von Pr. 1.35 sn rnit sokönen IZilcisrn

5«8vk v«« Natt, St»»«
pslepbon 6 7116

Dm 1. ist es unfreundlich, den 2. schön, den 3. gibt
es große Regengüsse; vom 4. bis 8. rauh und
unfreundlich; 9. warm und angenehm; 10. unbeständig;
vom 11. bis 14. kühl, gegen Abend wärmer; am 15.
regnet es Tag und Nacht; am 20. ist es in der Früh
sehr kalt; am 22. und 23. angenehm warm; am 24.
Regen mit Regengüssen; am 26. sehr kalt und Regen
bis zum Ende des Monats.

lZesseren 8àt âured às keine kpvlSGöl, /zV
stets kriseke klveM« von ^ ^ A ^ ^



7. tfSmtmonat — 5#^ 5ß(anetettlauf 9totiaen

ajïont.
dienst.
ârîttttD.
Donnst.
gxeitag
Samst.

1 Dljeobalb, ©inf. ftf
2 9Jîariâ §eim[. *i?
3 ßanfrant, SIbt jfà
4 ÎÏIricï), 58., 58exta
5 Stntonrôria «fS
6 Dominita, 3gfx. *ffg

© in ©xbf.

n Defer
@ Cd<*

27. Sont ungerechten Çauëljalter. Su!. 16. 3,ageêlânge 15 ©tb. 46 2J1.

Sonnt.
9Jïont.
Dienst.
9Jtittro.
Donnst.
gxeitag
Samst.

7 8. n. 5ßf. Sßitlibalb ft
8 ©lifabett) ft
9 3piïlus ^

10 geligitas
11 Sigisbert <fc*

12 3ot)ann ©uatbert, 2tbt sh
13 Stnatletus ih

Cef 2
CD P

C^ex.
CD 9
en
JC02

28. $efuê tceint über $erufalem. Sut. 19. Sageêlchtge 15 ©tb. 36 301.

Sonnt.
9Jtont.
Dienst.
ûûïttta).
Donnst.
gxeitag
Samst.

14 StyuÇengelf. ^onaoent.a?
15 £>cinxidj II. âb
16 5ßalentin Jf
17 ©enexofa, Slle^ius, 58. Jf
18 Kamillus &Z
19 SIxnoIb #31

20 50taxgaxeta «31

georittexbaft
§unbst. St.

^ C<?9

© c<? s

29. Sont 5)S^arifäet unb göllner. Su!. 18. Sageëlânge 15 ©tb. 22 301.

Sonnt.
SJÎont.
Dienst.
rôtto.
Donnst.
gxeitag
Samst.

21 Sfapultexf. 3Ixboga[t
22 9Haxia 2Jîagbatena
23 5îIpottinaxis *Z,
24 G^xiftina, 39fï- 3ï
25 3aïûb, 5Jlpo[tet «#
26 Stnna «if
27 Pantaleon «if

©in«
CO 2
ctf catp,

COS

c
30. Sont Saubftummen. äJiar!. 7. — £ageêlchtge 15 ©tb. 06 301tit.

Sonnt.
SJÎont.
Dienst,
ûôîittm.

28 11. n. 5pf. STagaxius
29 SJtaxtlja, Sgfr. jct?

30 Sïbbonu.Sen. jWt
31 SgnaB o. ßopola

Ca" b
COcf

^ Ca" S

Sefte itt Untertoalbcn. 2(m 7. ©'cfju^engclfejt,
Âapettoeiïje in Olieberricïenbad), Äopeltoeibe
im £orbi§, gfeft im ©at'ramentëtoalb ob ©i§»
toil. 21m 14. Spatro^imum in ©tansftab, Äirc!)=
toeiï>e in ©mmetten. 21m 15. adjtftûnbigeê ©ebet
in SRieberridenbacE). 2lm 21. 5£irc£)toeiï)e tn
©tan§, ^abelltoeibe auf bent ©fpen, ©fabulier«
feft in ©acbfeln, $atrosinium in SecEenrieb unb
©mmetten. 2tm 22. ißatrojininm in bcr Settel«

riiti nnb im oberen 9tanft. 21m 26. geft bcr
bl. Stnna in Sedenricb, ÏRoëli unb Stelggi. 21m
28. Satrojinium in ©mmetten unb in ©nnet»
ntooë, 2. Sntroginiunt in Sernê, ©îabnlierfeft
in ©iêtoit, ©t. Slnnafefi in Sßaltersberg.
Oîcumonb bcn 5., 12.27 llpr, unbeftänbig.
©rftcs Sierte! ben 12., 7.34 llfir, fcptoiiL
SoIImonb ben 19., 10.53 tUjr, britdenb.
Sentes Sierteï ben 27., 12.28 lllir, getoitterbaft.

7. Heunwnat — Juli Planetenlaus Notizen

Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

1 Theobald. Eins. W?
2 Maria Heims. M
3 Lanfrank, Abt N
4 Ulrich, B., Berta
5 Anton Maria »W
6 Dominika, Jgfr. »U

S in Erdf.

G
27. Vom ungerechten Haushalter. Luk. 16. Tageslänge IS Std. 16 M.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

7 8.n.Ps. Willibald K«
8 Elisabeth 5«
9 Zyrillus 45

10 Felizitas 45
11 Sigisbert 45
12 Johann Gualbert, Abt à
13 Anakletus

Qc/L

QPer.

QN
H

28. Jesus weint über Jerusalem. Luk. 19. Tageslänge IS Std. 36 M.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

14 Schutzengels. Bonavent.W?
15 Heinrich II. M>
16 Valentin K"
17 Generosa, Alexius, B.
18 Kamillus »U
19 Arnold M
20 Margareta

gewitterhaft
Hundst. A.

29. Vom Pharisäer und Zöllner. Luk. 18. Tageslänge IS Std. 22 M.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

21 Skapukerf. Arbogast ^22 Maria Magdalena ^
23 Apollinaris S
24 Christina, Jgfr. zx
25 Jakob, Apostel
26 Anna
27 Pantaleon

Din«
QAp,

C
39. Vom Taubstummen. Mark. 7. — Tageslänge IS Std. 96 Mm.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.

28 11.N. Pf. Nazarius
29 Martha, Jgfr.
30 Abdonu.Sen. N
31 Jgnaz v. Loyola

d

Feste in Unterwalden. Am 7. Gchutzengelsest,
Kapellweihe in Niederrickenbach, Kapellweihe
im Horbis, Fest im Sakramentswald ob Gis-
wil. Am 11. Patrozinium in Stansstad, Kirchweihe

in Emmetten. Am IS. achtstündiges Gebet
in Niederrickenbach. Am 21. Kirchweihe m
Staus, Kapellweihe auf dem Espen, Skapulier-
fest in Sächseln, Patrozinium in Beckenried und
Emmetten. Am 22. Patrozinium in der Bettel-

rüti und im oberen Ranft. Am 26. Fest der
hl. Anna in Beckenried, Mösli und Aelggi. Am
28. Patrozinium in Emmetten und in Ennet-
moos, 2. Patroziniuni in Kerns, Skapuliersest
in Giswil, St. Annafest in Waltersberg.
Neumond den S., 12.27 Uhr, unbeständig.
Erstes Viertel den 12., 7.31 Uhr, schwül
Vollmond den 19., 19.S3 Uhr, drückend.
Letztes Viertel den 27., 12.28 Uhr, gewitterhast.



Karl Buclier, Kerns
69 Telefon 8 6122

Auto-Garage Reparaturwerkstätte Mietauto Car Alpin

Horton Albin Gnos
Hergiswil a. See Tel. 7 21 78

Elektrische Licht-, K,raft-

und Sonnerie-fnstailationen

Umänderungen

Reparaturen

Beleuchtungskörper

Elektr. Apparate

fachgemäße u. prompte Bedienung
unter billigster Berechnung 34

Mit höfl. Empfehlung! Obiger

Kleine Mädchen wollen helfen,
sind oft flink wie zarte Elfen.
Für das Kochen, Putzen, Schwenken
will man ihnen etwas schenken.
Kleine Mädchen sind so lieb,
ihnen schöne Bücher gib!

Jtfiöm
TtlädcfienMchex

von Fr. 1.35 an mit schönen Bildern

Buchhandlung
Josef von Matt, Staus
Telephon 67116

SBom 1. lté 3. fait imb trüb, mit Ijäufigem Riefeln; am 4. Inarm; 6. fe^r
fait; bom 7. Bis 18. fä)ört toarrn; am 19., 20. unb 21. iftegen; bom 22. Bt§ su
Gsnbe fdjört fielt uttb I>et§.

lìnil I I
^ ?àkon 8 6122

/>5//o(?Z/-ZF6 ///s/âT/^v O/- ^

Notizen

Herxistvil n. Leo ?el. 7 21 78

/7/s/itr/sc/?s 7/c/?k-, /srs/7-

5o/7/?sr/s-//?skZ//ât/o,ie^

lImnncterimZeit

ktspnràren
LeleuektimZsiiörper
sZIàtr. Apparate

InodgemâLe u. prompte LeàmmZ
unter dillißster iZereedrumZ g4

Nit köü. LmxkedlunZ! Obiter

kleine IVlâciàen wollen lielken,
sin^ okt klinlc wie xarts Liken.
Lür clas Koclien, Lotten, Làwenlcen
will inan iLnen etwas sclìenlcen.

kleine I^â^àsn sincl se lieì?,
ilinen sàône LücLer xiì»!

^iìàe
Mâcicààke^

von pi'. 1.3Ü an mit sotàsn Lilàsrn

s

Nî»eI»I»»ii «t I»nK

^««vk voi»
?slspt>on 6 7116

Vom 1, bis 3. kalt und trüb, mit häufigem Kieseln; am 4. warm; 6. sehr
kalt; vom 7. bis 18. schön warm; am 19., 26. und 21. Regen; vom 22. bis zu
Ende schön hell und heiß.



8. SlitgfiittotMi — îlitguft rçiatielenlauf Mm
Sonnst.
gxeitag
Samst.

1 ^mtbesfeier, ^Setri H.=g. *tg
2 5j3oxtiuntuIa, 5!IIfons *fg
3 Stephan, ßpbia •*k

31. SBom barmljerjigen ©amaritcr. Su!. 10. Sageglänge 14 ©tb. 51 SFc.

Sonnt. 4 12. n. 5J3f. Sominitus ft, Cef d
9Kont. 5 Sïïaxia 3. Sdfnee ft cas
Sienst. 6 5ßexttäxung (T^xifti C^ex.
SKittto. 7 Slfxa, Hafetan &
Sonnst. 8 ©pxiatus, 2Jt. ï*ï C<ß
gxeitag 9 Dstoalb, 9K. sH '^1
Samst. 10 ßauxentius, 9K. S/lfà 3

32. Sie gelm SluêfâÇigen. Su!. 17. — Sageslange 14 ©tb. 31 Silin.

Sonnt.
SJtont.
Sienst.
SKittro.
Sonnst.
gxeitag
Samst.

11 13. n. 5)3f. Philomena jfo
12 HIaxa, 2lcbt. jf
13 Hippolpt J*
14 ©ufebius, 93tgtlf. 55Jf
15 aiiartä Himmelfahrt dl
16 3oa<him, 5Hodfus, 58. «31

17 ßibexatus, 3ïbt A,

COcT

<?$
Cc^S

Sdjön
33. Sem ungerechten SDtammon. SJtattlj. 6. Sage§Iänge 14 ©t.b 08 SJl.

Sonnt.
ÜDiont.
Sienst.
2Hittto.
Sonnst.
gxeitag
Samst.

18 14. n. 5|3f. Helena
19 ßubtoig, 58.

20 58exnf)axb
21 grangista
22 Spmphoxian, 9JÎ.

23 5ß|ilipp, 58.

24 58axtt)oIomäus

flf
rf
rf
wt

© Crfcf

Ctf C5Ip.9Cef 2|_

©in#
34. Ser Jüngling gu Staim. Su!. 7. —• Sageêlange 13 ©tb. 44 SOtin.

Sonnt.
9Jîont.
Sienst.
50îittro.
Sonnst.
gxeitag
Samst.

25 15. n. 5ßf. ßubxoig, Hg.
26 3ofef ©alafan^
27 ©ebtjaxb, 58. fift
28 Siuguftinus
29 ©nth- His
30 5Rofa o. ßtma His
31 ÜRaimunb, 58. fk

2CCDrf
r\ Hunbst

©nbe

CD P
Seftc in Xlntertoalben. Slm 1. SSrojejjion bon

©arnen nad) ©acbfeln. Slm 4. Sird;tt>eibe tu
Kirchhofen ©arnen unb in SallentoiL Slm 10.
tpatroginium in Sallentin!. Slm 11. Kapell»
tnetpe in ©chorieb unb Sitularfeft ber §erj=
9Jtaria»iBruberfcbaft in SSuochS unb SBeuebilt»
tBruberfdjaft in §ergii8tbil; ^atrojiniunt in
©iêtoil. Sim 15. 5|Satrosinium in Qcngelberg,
im bRibli unb Kapeltoeitie in 3Md)fee, Situ»
larfeft in SJtaria Dticïenbad}. Sim 16. 2. Sßatro»

âininm in Ëngclberg, 3tod}u§feft in iölaria
Stidenbad) unb Oberborf, ^atroginium in ©cho»
rieb. Slnt 18. Kapeltoeihe in ber ©djtuanb unb
Sitularfeft ber &er§»21taria»SBruberf<haft in SBie»
fenberg. Slm 25. Sapelltoeihe in Kehrfitcn,
Kâgiêtoil, 2Rö8li unb im Oberen SRanft.
Steumonb ben 3., 21.08 U£)r, toarm.
Gërfteê tßiertel ben 10., 12.59 llpr, ©etoitter.
SMtmonb ben 18., 0.03 Uhr, fchiin.
Sebteë Sliertel ben 26., 4.32 Xlpr, lübil.

8. Augstmonat — August Planetenlaus Notizen

Donnst.
Freitag
Samst.

1 Bundesseier. Pétri K.-F. M
2 Portiunkula. Alfons
3 Stephan, Lydia «W

31. Vom barmherzigen Samariter. Luk. 111. Tageslänge 14 Std. SI M.

Sonnt. 4 12.n.Pf. Dominikus 55 (O^ cs
Mont. 5 Maria z. Schnee 55
Dienst. 6 Verklärung Christi 4» QPer.
Mittw. 7 Afra, Kajetan 4?
Donnst. 8 Cyriakus, M. à (ON
Freitag 9 Oswald, M.
Samst. 10 Laurentius, M. ì^i>. L

32. Die zehn Aussätzigen. Luk. 17. — Tageslänge 14 Std. 31 Min.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittu?.
Donnst.
Freitag
Samst.

11 13. n.Pf. Philomena M?
12 Klara, Aebt. 4?
13 Hippolyt ^
14 Eusebius, Vigilf. Kl?
15 Maria Himmelfahrt M
16 Joachim, Rochus, B. »U
17 Liberatus, Abt ^ Schön

33. Vom ungerechten Mammon. Matth. 6. Tageslänge 14 St.d 08 M.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

18 14. n. Pf. Helena
19 Ludwig, B.
20 Bernhard
21 Franziska
22 Symphorian, M.
23 Philipp, B.
24 Bartholomews IN?

D
(On ^Ap.

(O^A
S in 4^

34. Der Jüngling zu Naim. Luk. 7. — Tagcslänge 13 Std. 44 Min.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

25 15.n.Pf. Ludwig, Kg. N?
26 Josef CalasanZ
27 Gebhard, B.
28 Augustinus à
29 Johannis Enth. M
30 Rosa v. Lima M
31 Raimund, V. à

O Hundst
Ende

QOip
Feste in Unterwalden. Am 1. Prozession von

Sarnen nach Sächseln. Am 4. Kirchweihe in
Kirchhöfen Sarnen und in Dallenwil. Am 10.
Patrozinium in Dallenwil. Am 11. Kapellweihe

in Schoried und Titularfest der Herz-
Maria-Bruderschaft in Buochs und Benedilt-
Brudcrschaft in Hergiswil; Patrozinium in
Giswil. Am IS. Patrozinium in Engelberg,
im Ridli und Kapellweihe in Melchsee,
Titularfest in Maria Rickenbach. Am 16. 2. Patro¬

zinium in Engelberg, Rochusfest in Ataria
Rickenbach und Oberdorf, Patrozinium in Schoried.

Am 18. Kapellweihe in der Schwand und
Titularfest der Herz-Maria-Bruderschast in
Wiesenberg. Am 2S. Kapellweihe in Kehrsiten,
Kägiswil, Mösli und im Oberen Ranft.
Neumond den 3., 21.03 Uhr, warm.
Erstes Viertel den 10., 12.S9 Uhr, Gewitter.
Vollmond den 18., 0.03 Uhr, schön.
Letztes Viertel den 26., 4.32 Uhr, kühl.



JùmàmdiaPrämientarife und Leistungsbedingungen der

Kranken- nnd Unfallkasse des Schweiz, kath. Volksvereins

82

mit 290 Ortssektionen, 90 000 Mitgliedern, werden Ihnen bedeutende Vorteile zum Abschluß

einer Kranken- und Unfall-Versicherung offenbaren. Bereitwilligste Auskunft durch die

ZENTRALVERWALTUNG IN LUZERN Bundesplatz 15 oder die Ortssektionen von Nid- und Obwalden

ttortsen

(Bom 1. big 6. ift eg fcEjött fiel! imb tjeife; am 7.

umtoölft fid^ ber Simntel; am 8. (tarier (Regelt; bom
9. big 11. trüb unb ettoag (Regen; am 13. fcljön; am
14. unb 15. gibt eg in ber S^adjt IReif; am 16. (tarier
®onner unb (ßla^regen; 17. falter (Regen; born 18.
big 25. (»eil unb (ebr ; bom 26. big 28. täglid;
©emitter unb ((Slafsregen; ant 30. unb 31. unftät.

Um wohlüberlegte

îû&léuftç
wirksam zu gestalten, müssen Sie

den Fachmann konsultieren. Ich

lasse dem kleinsten und größten

Auftrag individuelle Sorgfalt

zukommen. Wenden Sie sich

vertrauensvoll an

F. Haverkamp-Zürcher
l.iizern Werchlaube Tel. 2 54 18

Btßter
llaufot

von

K.Vokinger

gehört in jede Schweizer Familie

Verlag
Josef von Matt, Staus
Telephon 6 7116

Siimlewsiwp und Apfelsaft
das ideale Sommergetränk für jung und alt

LIi»L»IIKa88v àvs sâ^vvi». katd. VoUt8VSreii»8

82

Ik>l Lull^esplat? 15 oàer àís Ortsselctionei» von un^l Ok^val^en

Notizen

Vom 1. bis 6. ist es schön hell und heiß; am 7.

umwölkt sich der Himmel; am 8. starker Regen; vom
9. bis 11. trüb und etwas Regen; am 13. schön; am
11. und IS. gibt es in der Nacht Neif; am 16. starker
Donner und Platzregen; 17. kalter Regen; vom 18.
bis 2S. hell und sehr heiß; vom 26. bis 23. täglich
Gewitter und Platzregen; am 36. und 31. unstät.

lim vvoklükerlsxts

wirksam 2U xestalten, müssen Lie

üen kackmsnn konsultieren Ick

lasse üsm kleinsten unll ßrnkten

^.uktrsx inüiviüuells Lorxkalt

zukommen. IVsnüsn Lie »ick

vertrauensvoll an

H»v«rZi»i«p-^Ärekvr
IVeredlanbe ?sl. 2 5118

ôàràà
von

li.

Aökort in zscle Sedrvsi^er ?ninilis

v«» 8t»»«
1'slspkan 6 7116

Âàêeetzàttp unâ

àL iâsnls sominsr^strânil kür ^'nnA nnà nlt



9. ^fonetenlauf Stotiaen

35. 33om 2Bafferfüd)tigen. £uf. 14. — Sageslänge 13 ©tb. 22 iDiiu.

Sonnt.
SJÎont.
dienet.
SJlittto.
Sonnet.
gxeitag
Santet.

1 16. n.$f. Serena,Sgfr.«
2 Stephan, ßeona #
3 SJÎanjiietue &
4 Slofalia, 3gfï- ih
5 ßauxens Suftiniani ih
6 SJÎagnue, 2Ibt
7 Siegina, 3gfr. Wh

© 8$ä
C<ßCcf £
CDS

36. Saê borneljmfte ©ebot. SOÎattï). 22. — Sageêlange 12 ©tb. 59 9JÎ.

Sonnt.
SJÎont.
Sienet.
SJlittto.
Sonnet.
gxeitag
Samet.

8 17. n. <pf. SRariä ©eöurt J?
9 Sexapljina J?

10 Stitlaueo.S. j£|
11 geti£ u. Slegula, 3JÎ. sd
12 Slame SJÎaxiâ «21

13 Sutogiue, $J3at. 46
14 f Srf)öIjMtg À

»t3i
CDS

C<J>S

SJlilb
37. Sßorn ©id)tbriid)igen. Slîattï). 9. — Sageëlânge 12 ©tb. 31 9Jîin.

Sonnt.
SJÎont.
Sienet.
SJÎittto.
Sonnet.
ftxeitag
Sarnet.

15 (Sibg.23etta$îifobemue2ï
16 Äoxtteliue 35
17 £ilba 5:
18 ftxonf, Xï)omae, (Sxsb. H
19 ^anuatiue
20 Suftadjiue, 3JÎ.
21 SJÎattljâue, 9tp. ïtf

@CtPS

CIS C3Ip.

cas
Cef 2t

38. $Bon ber Ibniglidjen §ocf)5eit. 2Jiattï). 22. Sageêïânge 12 ©tb. 02 2ft.

Sonnt.
SJÎont.
Sienet.
SJÎittto.
Sonnet.
gxeitag
Samet.

22 19. n. 23f. SJÎauritiue
23 ßinue, $apft jfà
24 ©exïjaxb, 23.

25 (Heopljae «ffg

26 Satina, 3JÎ. 43
27 Goemae u. Samian ^
28 2lbetridj, Set. ft

$exb[ts2Inf,
©inrt

Xhu.%Sl
cas

39. $er ©otm beê löniglidjen SBeamten. 3°^- 4. 2rtge§L H ©tb. 48 9Jè.

Sonnt.
SJÎont.

29 20. n. 5pf. SJÎicf)aeï,(Sx3.ft
30 Uxfue u. Sittor &

Sefte in Untertoalben. Slnt 1. Sabeïïtneilje in
SBiefenberg unb ©ürtelfeft in ©acf)feln. Sttu 2.
SßriefterEa^ttel in ©arnen. 21nt 6. iit Dbtnalben
SanbeSbrojeffion nad) ©adiïeln, SKagnuSfeft in
Stieberridenbad). 2tm 8. ©t. fflîagnuëfeter in
Stibtoalben, ©ittgang ber ©üttenbefi^er bon
Srübfee in bie neue Babette nad) Srüb{ee. 2tm
15. Äabetttoeibe in ©tanêftab, im §o!j, ©talben
unb Sftiblt; SPatro^ittium in SBiefenberg; ©la»
bulierfeft in Âernê. Stm 21. Äageltoeibe in ber

©orffabetle in ©arnen. 2lm 22. $abeltoeiï)e in
Cbfee, Büngern. 2tm 29. $abelltoei£)e in ©ieben»
eid), Dbgafe, 33ruberfd)aft§feft unb 2. ißatro»
ätntum in ©adjjeln, g?eft ber t)I. Sperefia botn
Jtinbe $efu in Qcmmetten.

Stcumonb, ben 2., 5.14 llpr, beränberlid).
©rfteë SSiertet ben 8., 20.31 lllir, frifcb.
tßotlmonb ben 16., 15.40 UI)r, milb.
Sebteê Viertel ben 24., 18.46 llfjr, neblig.

s. Herbstmonat — Sept. Planetenlaus Notizen

35. Vom Wassersüchtigen. Luk. 14. — Tageslänge 13 Std. 22 Min.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

1 16. n. Pf. Verena,Jgfr. 5K
2 Stephan, Leonz O
3 Mansuetus O
4 Rosalia, Jgfr. à
5 Laurenz Justiniani à
6 Magnus, Abt W?
7 Regina, Jgfr. M>

S W,

36. Das vornehmste Gebot. Matth. 22. — Tageslänge 12 Std. 59 M.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

8 17. n. Pf. MM Geburt K
9 Seraphina K"

10 Niklaus v.T. M
11 Felix u. Régula, M.
12 Name Maria M
13 Eulogius, Pat. ^14 f Erhöhung Mild

37. Vom Gichtbrüchigen. Matth. 9. — Tageslänge 12 Std. 31 Min.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

15 Eidg.BettaModemusS
16 Kornelius ZÜ
17 Hilda 5:
18 Fronst Thomas, Erzb. Of
19 Januarius Of
20 Eustachius, M.
21 Matthäus, Ap. vè

^Ap.

38. Von der kömglichen Hochzeit. Matth. 22. Tageslänge 12 Std. 62 M.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

22 19. n. Pf. Mauritius W?
23 Linus, Papst ^
24 Gerhard, B. Of
25 Cléophas »W
26 Justina, M. M
27 Cosmas u. Damian 5K
28 Adelrich, Vek. 55

Herbst-Ans.

^ S inxh

Llüh
39. Der Sohn des königlichen Beamten. Joh. 4. Tagest. 11 Std. 48 M.

Sonnt.
Mont.

29 20.n.Pf. Michael, Erz. 5K
30 Ursus u. Viktor A

Feste in Unterwalden. Am 1. Kapellweihe in
Wiesenberg und Gürtelfest in Sächseln. Am 2.
Priesterkapitel in Sarnen. Am 6. in Obwalden
Landesprozession nach Sächseln, Magnusfest in
Niederrickenbach. Am 8. St. Magnusfeier in
Nidwalden, Bittgang der Hüttenbesitzer von
Trübsee in die neue Kapelle nach Trübsee. Am
15. Kapellweihe in Stansstad, im Holz, Stalden
und Ridli; Patrozinium in Wiesenberg; Ska-
pulierfest in Kerns. Am 21. Kapellweihe in der

Dorfkapelle in Sarnen. Am 22. Kapellweihe in
Obsee, Lungern. Am 29. Kapellweihe in Siebeneich,

Obgaß, Bruderschaftssest und 2.
Patrozinium in Sächseln, Fest der hl. Theresia vom
Kinde Jesu in Emmetten.

Neumond, den 2., 5.14 Uhr, veränderlich.
Erstes Viertel den 8., 26.31 Uhr, frisch.
Vollmond den 16., 15.46 Uhr, mild.
Letztes Viertel den 24., 18.46 Uhr, neblig.



Tel. 8 62 42los. Beck & Welti, Samen
Hoch- und Tiefbau-Unternehmung

Eisenbetonarbeiten, Reparaturen

Baumaterialien, Wasserbau und Bachkorrektionen
79

Hotijen
!hun. jFlutyzStojec
Stans Telefon 67245

Spezialgeschäft
für Wollwaren
Maschinenstrickerei

Größtes Woll-Lager
Gratisanleitung zum Stricken

Alle Aufträge zur Anfertigung von

Stricksachen werden prompt besorgt

Bébé-Artikel

Willst Du richtig Auskunft geben,
selber auch vernünftig leben,
mußt du schrecklich vieles wissen,
darfst das Lexikon nicht missen.
Dieses gibt Dir immer Rat,
jederzeit von früh bis spat!

cKecdets £exiko*i~
3. Auflage 1902—22

Original Halblederbände
11 Bände (statt Fr. 385.-) Fr. 39.-

Josef von Matt
Antiquariat Stans
Telephon 6 7116

SBotrt 1. bis 3. toarmeS Sßetter; am 4. in ber ÜRadjt ein ©etoitter mit
Paisregen; bom 5. bis 9. bell; am 10. fdjön; am 11. ettoaS Stegen, bann fd)ön
ht? sunt 18., too unbeftänbige Sßiiterang, mit 3Binb unb ©djneeflocten eintritt,
bic bi§ sum 25. anbält; am 26. Reifert eS fidj auf, am 27. fdjön unb toarm;
bom 29. bis su ©nbe Stegen.

Psi. 8 62 42Zos. Sock à ViaM, Zsrnsn
Idodi- und ^ieklzsu-tlnìsrnelununx

LissnIzetonsrkeitEN, lìepnrstursn
Lauinnterialisn, ^Vasserlzau und Lsdilcorrelîtionen

7S

Notizen

Ann.
Stuns Peloton 67245

Zpe^iakxesedâkt

kür Wlìllvvnren

Aissckillenstrîckerei

KröLtss ^VolI-ImAsr

lPratisunIsitunA xnm strielesn

t4IIs àkirâAS ^nr ^nksrtiZnnA von

Ltrieksuodsn rverâsn xroinpt bssorZt

Lsbs-74r1iks1

^Villst Dn riclitiß ^nslcnnkt xeì»en,
selker ancl» verniinktix lelzen,
muKt âu sàrsàlià vieles rissen,
Markst âas Dexilcnn niât missen.
Diese» ?ll)t Dir immer Kat,
^eâer^eit von trül, ì»is spat!

Akeeàs àràn^
3. HmkluZö 1992—22

Original Halblsckerbänäö
11 Lands (statt Lr. 385.-) Lr. 39.-

von Zlntt
àntÎHu»ri»t 8àu«
Pslspllon 6 7116

Vom 1. bis 3. warmes Wetter? am 4. in der Nacht ein Gewitter mit
Platzregen? vom ö. bis 9. hell? am 19. schön; am 11. etwas Regen, dann schön
bis zum 18., wo unbeständige Witterung mit Wind und Schneeflocken eintritt,
die bis zum 25. anhält? am 26. heitert es sich auf, am 27. schön und warm?
vom 29. bis zu Ende Regen.



10. ÎSeiitmoimt — Cftobcr ^Iflttetenlauf Notijen

Dienst.
SOÎtltro.
Donnst.
Sreitag
Samst.

1 Remigius #
2 ßeobegar, 33 u. 9JÏ. j*j
3 Dljerefia o. Äinbe ^efu i+ï
4 granaistus, Drbft. Wo
5 Sßlaaibus, 9JÎ. Wh

en

c<?%
«er.

40. Sont ©djalMnecht. 9Jiattï). 18. — Sageslänge 11 @tb. 24 50lin.

Sonnt.
SJÎont.
Dienst.
SJÎittm.
Donnst.
greitag
Samst.

6 Sîofentranafeit 23runo J?
7 SJÎarius, $. Jf
8 ^Brigitta, 2B. «i
9 Dionpfius, S. &

10 grana v. Sorgia A
11 33urtl)arb
12 Remigius, 9JÎ. 25

r\
CDcf

CDS

Cd>2
41. 23ont .ginêgrofchen. 2Jîatth. 22. — Sageslänge 11 @tb. 01 SDÎin.

Sonnt.
SJÎont.
Dienst.
SÖlittro.

Donnst.
greitag
Samst.

13 22. n. ?Pf. ©b., ©btoin 2Ï
14 ©allijtus, ^3. 25
15 Dljerefia f#
16 ©alius, 2I6t ff
17 9Jîarg.9JÎ.2Hac.,§ebtoigjw?
18 ßulas, So. wt
19 jetais o. Sllfant. «*

Cc^cf

CIS C^P-

©
Ce/21
Cd>2

42. ®e8 Dberften Softer. 3Jîattl>. 9. — Sagegïcinge 10 @tb. 38 SU.

Sonnt.
SJÎont.
Dienst.
SJÎittœ.
Donnst.
greitag
Samst.

20 23. n. $Pf. SBenbelin
21 Urfula, Sgfx.
22 SJÎaria Salome His
23 Seoerinus, S. His
24 Sîapljael, ©rgengel HÉ
25 ©rifpin u. ©rifpinian ^
26 ©oariftus, ïÉ

CDU
biegen

o CDd
Oinäb

c CD t?

CD 2
43. E^riftuë ïjeilt ben Unecht beê §aubtmarats. SOI. 8. Sgl. 10 6t. 16 50t.

Sonnt.
SJÎont.
Dienst.
SÔlitttD.

Donnst.

27 ©Jjtifts£önig=$eft #
28 Simon n.Subas
29 ßuean SJÎ sH
30 Sllfreb, Serapion i*j
31 SBotfgang, SBigilf. 28fc>

Cn
C^er.

C cP£

gefte itt Untcrtoatbcn. 21m 1. Sßriefterjahtäett
ht ©tanê. 21m 6. ÄircE)tt>eihe in £ergiëtt>il. âtm
13. 5£lrd)ixiei£)e in Âernë, Sungern, ©iêtoil,
©achfeln, Gcngelberg, 2llt>nach unb JUtyeKtoeihe
in Dbburgen, 3Dceld)taI, DberricEenbach unb
SBiïett bei ©arnen. 9to|enfrangfeft in £>ergi§=
mil. 21m 16. ipatro^inium in Âernê. 21m 20.
Sïapelltoeihe am ©tab in Sttgnach nnb SSürglen,
Äapelltneibe auf bent glüeli nnb im Äleinteit;

tpatrojinium in ©iirglen. 2tm 22. QèugeniuS»
feft in Qsngelberg. 21m 27. ÄTirtfimeiljc in Sieden»
rieb unb Äabelltoeitje in SBalterêberg, 9tanter8»
berg, Gcttilrieb unb SBifeerlen.
Oîcuntonb ben 1., 13.40 Uhr, naß.
Greftes Viertel ben 8., 7.17 Uhr, unangenehm.
SSoIlntonb ben 16., 9.14 Uljr, fühl.
Sehteë Sßiertel ben 24., 7.03 llhr, regnexifdf).
Oteumonb ben 30., 23.02 Uhr, unftet.

10. Weinmouat — Oktober Planetenlaus Notizen

Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

1 Remigius 4?
2 Leodegar, B u. M.
3 Theresia v. Kinde Jesu à
4 Franziskus, Ordst. M>
5 Plazidus, M. à ^Per.

40. Vom Schalksknecht. Matth. 18. — Tageslänge 11 Std. 24 Min.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittu?.
Donnst.
Freitag
Samst.

6 Rosenkranzfest Bruno
7 Marins, P. ^
8 Brigitta, W. »Z
9 Dionysius, B.

10 Franz v. Vorgia
11 Burkhard ^
12 Remigius, M. ZS

41. Vom Zinsgroschen. Matth. 22. — Tageslänge 11 Std. 01 Min.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittu?.
Donnst.
Freitag
Samst.

13 22.n.Pf. Ed., Edwin S
14 Callixtus, P. Zî
15 Theresia
16 Gallus, Abt q»?

17 Marg.M.Alac.,Hedv?igN?
18 Lukas, Ev.
19 Petrus v. Alkant.

CAp.

G
Qc/A

42. Des Obersten Tochter. Matth. 9. — Tageslänge 19 Std. 38 M.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

20 23. n.Pf. Wendelin O
21 Ursula, Jgfr.
22 Maria Salome M
23 Severinus, B. M
24 Raphael, Erzengel M
25 Crispin u. Crispinian à
26 Evaristus, P. à

Regen
o
S in M?

C
43. Christus heilt den Knecht des Hauptmanns. M. 8. Tgl. 10 St. 16 M.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.

27 Christ-König-Fest O
28 Simon u.Judas 4?
29 Lucan M à
30 Alfred, Serapion
31 Wolfgang, Vigilf. Wb

CPer.^5
Feste in Unterwalden. Am 1. Priesterjahrzert

in Stans. Am 6. Kirchweihe in Hergiswil. Am
13. Kirchweihe in Kerns, Lungern, Giswil,
Sächseln, Engelberg, Alpnach und Kapellweihe
in Obbürgen, Alelchtal, Oberrickenbach und
Wilen bei Garnen. Rosenkranzfest in Hergiswil.

Am 16. Patrozinium in Kerns. Am 26.
Kapellweihe am Stad in Alpnach und Bürglen,
Kapellweihe auf dem Flüeli und im Kleinteil;

Patrozinium in Bürglen. Am 22. Eugenius-
fest in Engelberg. Am 27. Kirchweihe in Beckenried

und Kapellweihe in Waltersbcrg, Ramers-
berg, Ettisried und Wißerlen.
Neumond den 1., 13.46 Uhr, naß.
Erstes Viertel den 8., 7.17 Uhr, unangenehm.
Vollmond den 16., 9.14 Uhr, kühl.
Letztes Viertel den 24., 7.63 Uhr, regnerisch.
Neumond den 36., 23.62 Uhr, unstet.



Ulod&tmJleC<ze
in größter Auswahl zu vorteilhaften Preisen im Pelz-Zentrum
der Zentralschweiz. Eigene Fabrikation. En Gros und Detail.

83 Reparaturen. Umänderungen fachgemäß. Neueste Modelle.

Pelzhans Schäbiger, Luzern
zum Löwen gegr. 1873 Telephon 2 0263 Schweizerhofquai 1

®en 1. fd)ön, ben 2. urtb 3. ift eê irt ber grüb gc»
froren unb fielt; bom 4. bi§ 6. fdjön, toarnt; am 7.

regnet e§ ben ganzen Sag,; bom 8. biß 14. trüb nnb
fait, aucl) riefelt eß biêmeilen; 15. loinbig, trüb unb
regnertfd); 16. großer SBinb unb Sdptce; 19. unbc»
ftänbtg; bom 21. bi§ 27. ftarter 9tegcn, ptoeilcn mit
©cfmee bcrmtfdü; ben 28. nnb 29. gtemlicö fdjön; am
30. trüb unb fait.

15Zentral*
Heizungen

mit Kohlen-, oder Oelfeuerung
Warmwasser-Bereitungen

erstkl. Sanitäre Anlagen
Fließend Wasser Einrichtungen
Umänderungen, Reparaturen

prompt und preisweit ausgeführt durch

Emil Weber, Luzern
Hirschmattstraße 52 Telephon 225 84

Verlangen Sie meine kostenlose
Beratung und Kosten-Berechnung

Schwestern JcMm
SüUi& Telephon 6 7217

Herrenhüte
Handschuhe

Handtaschen

Rauchwaren

Papeterien
Trauerkränze

Pari und HotOt zwei köstliche Kaffee-

Mischungen, die Hausfrauen besonders gerne
brauchen.

in gröLter àrsvsld ^u vortöiiliaktsn preisen im psliî-^entrum
cier ^sntrnlsobvvei?. lAgsns pabrikotion. bin dros und Detail.

SS Heparaturen. Dmandernngen kaobgemäü. Neueste Nodslls.

?um bövvsn gegr. 1873 Teleplion 2 0363 Liàvàerliolquai 1

Notizen

Den 1, schön, den 2, und 3. ist es in der Früh
gefroren und hell; vom 4, bis 6. schön, warm; am 7.

regnet es den ganzen Tag; vom 8. bis 14. trüb und
kalt, auch rieselt es bisweilen; IS. windig, trüb und
regnerisch; 16. großer Wind und Schnee; IS.
unbeständig; vom 21. bis 27. starker Regen, zuweilen mit
Schnee vermischt; den 28. und 29. ziemlich schön; am
30. trüb und kalt.

15Zentral-
ksirungsn

mit Holden-, oder Dslksuerung
'Warmwasssr-öereitungen

srstkl. Sanitäre Anlagen
Dlisüsnd IVasser lüinriebtungen
Umänderungen, ksparatursn

prompt und preiswert ausgstulrrt durelr

kmtt Weder, z.uiern
Dirselnnattstraks 52 1'eispbon 225 84

Verlangen Lie meine kostenlose
Deratung und Kostsn-Lsreelrnung

Làs ?elspkon 6 7217

l^errenküte
?Ian<l8ctinIie

Hantltasclien

kìanàvvaren

Papeterien
^rauertcrän^e

perl und ttotet ^wei köstliebs LnKee-

Msebnngen, die Unnskrauen besonders gerne
brnueben.



11. ÎSitttermottat — S^oti. $lattetett(auf SHotijett

Sreiiag 1 ge[t SHHextjeiligen 5«? Cef 2
Samst. 2 Merfeelen if
44. SSom ©türm auf bem SKeere. âtîattl). 8. 2mge§Iänge 9 ©tb. 54 2)}.

Sonnt. 3 25. n. SBf. 3ba, ftubext. Jr
SJÎont. 4 $axl SBoxxomäus «X
Dienst. 5 3ad). u. ©lif. «X end
SJtittro. 6 ßeonaxb, ©inf. A 3 CD*
Donnst. 7 ©ngelbext, SBifdj. A
gxeitag 8 ©ottfxieb, S3. A cds
Samst. 9 DIjeobox, 9JÎ. 3S Hait

45. SSom guten ©amen. IDtattï). 17. — £age§Iimge 9 ©tb. 27 9Jîin.

Sonnt. 10 26. n. Sßf. Slnbxeas S
SJÎont. 11 SJÎaxtinus, SB. fltf Ctf C5Ip.
Dienst. 12 SJÎaxtin, SJ3. #f Cfd
SJÎittto. 13 Stanislaus CcT2l
Donnst. 14 ©lifabetlja SBona

gxeitag 15 Stlbext, fieopolb
Samst. 16 Dtljmax, 2Ibt M IP

46. Sîom ©enfforn. SJtattI). 13. — Sage§Iäng,e 9 ©tb. 12 SJtin.

Sonnt. 17 27. n. S)3f. ©extxub n
SJÎont. 18 SJÎaïimus, SB. jat- ry
Dienst. 19 ©lifabetï) jUte' tro*« CD d
SJÎittxo. 20 geliï o. SBalois JkZ CD P
Donnst. 21 SJÎaxia Dpfexung m CDS
gxeitag 22 ©ägilia, 39f*- « tf-T ®in*
Samst. 23 Siemens, gel^itas, 9JÎ. #
47. ©reuel ber SSermiiftung. SDt'attï). 24. — ÎXageêlânge 8 ©tb. 59 9JÎ.

Sonnt. 24 28. n. SBf. ©tixnfogonusi?
SJÎont. 25 Äatlfaiina, SJÎ. 1*1 c&
Dienst. 26 $onxab, SB.

SJÎittm. 27 SBixgil, SB. •VUH-

vto C^ex.
Donnst. 28 ©xesBens VJ1D-

710 CcP t>

gxeitag 29 Satuxnin if (üi
Samst. 30 Slnbxeas, 21p. M* W o

Sefte in Utttfertoalbcit. Stm 1. britte§ £itular»
fcft ber SBruberfcfiaft ber 51. gamilie itt ©tans«
ftab. Sim 4. Çeft auf bem glüeli. Sim 6. gtoeiteS
ißatrojinium tu Gcngelberg. Sim 10. tßatroäinium
in SSuodfS, Äaf>eKSneiI)e in ©t. Slnton b. £ern&.
Stm 17. SirciOueifie in 33uod)§, SOSoIfenfdjteßen
nnb ÂabeltoeiÇe in ©mil unb SSiiren. Sim 21.
tßatroäinium in ©adjfeln. Sim 24. ^onrabSfeft

in SBoIfenfdfiefien. Sim 25. tpatroginium in
SBiiren unb SBtfjerlen unb Sltularfeft ber @t.
Äat5arina»t8ruberf^aft in 93edenrteb. Sim 26
^atro^inium im SOtelcEjlal.
©rftes Viertel ben 6., 22.07 Ulm, auftjettenb.
SMtmtmb ben 15., 3.22 Xtlfr, fait.
Sebteê Viertel ben 22., 17.35 lXI)r, beränbcrlidj.
SKeumonb ben 29., 9.41 llljr, ftiirmifct).

It. Wintermonat — Nov. Planetenlaus Notizen

Freitag 1 Fest Allerheiligen Ä?
Samst. 2 Allerseelen

44. Vom Sturm auf dem Meere. Matth. 8. Tageslänge 9 Std. 54 M.

Sonnt. 3 25. n.Pf. Ida, Hubert. o
Mont. 4 Karl Vorromäus M
Dienst. 5 Zach. u. Elis. M
Mittw. 6 Leonard, Eins. H (OlZtz
Donnst. 7 Engelbert, Visch.
Freitag 8 Gottfried, B. QOIL
Samst. 9 Theodor, M. S Kalt

45. Vom guten Samen. Matth. 17. — Tageslänge 9 Std. 27 Min.

Sonnt. 10 26. n. Pf. Andreas S
Mont. 11 Martinus, B. ^Ap.
Dienst. 12 Martin, P. »k
Mittw. 13 Stanislaus »?
Donnst. 14 Elisabetha Vona »?
Freitag 15 Albert, Leopold »?
Samst. 16 Othmar, Abt M W

46. Vom Senfkorn. Matth. 13. — Tageslänge 9 Std. 12 Min.

Sonnt. 17 27.n.Pf. Gertrud
Mont. 18 Maximus, B. â?
Dienst. 19 Elisabeth ' M-î

Mittw. 20 Felix v. Valois
Donnst. 21 Maria Opferung (O OIL
Freitag 22 Cäzilia, Jgfr. 55 D in If
Samst. 23 Klemens, Felizitas, M. 4?
47. Greuel der Verwüstung. Mätth. 24. — Tageslänge 8 Std. 59 M.

Sonnt. 24 28.n.Pf. ChrnsogonusO
Mont. 25 Katharina, M. (ON
Dienst. 26 Konrad, B.
Mittw. 27 Virgil, B. Q Per.
Donnst. 28 Creszens M)
Freitag 29 Saturnin
Samst. 30 Andreas, Ap. K" V o

Feste in Unàwalden. Am 1. drittes Titular-
fest der Bruderschaft der hl. Familie in Stans-
stad. Am 4. Fest auf dem Flüeli, Am 6. zweites
Patrozinium in Engelberg. Am 10. Patrozinium
in Buochs, Kapellweihe in St. Anton b. Kerns.
Am 17. Kirchweihe in Buochs, Wolfeuschießen
und Kapellweihe in Ewil und Buren. Am 21.

Patrozinium in Sächseln. Am 24. Konradsfest

in Wolfenschießen. Am 25. Patrozinium in
Buren und Wißerlen und Titularfest der St.
Katharina-Bruderschaft in Beckenried. Am 26
Patrozinium im Melchtal.
Erstes Viertel den 6., 22.07 Uhr, aufhellend.
Vollmond den 15., 3.22 Uhr, kalt.
Letztes Viertel den 22., 17.35 Uhr, veränderlich.
Neumond den 29., 9.41 Uhr, stürmisch.



Gottf. Odermatt-Gander Buochs
Telephon 6 8163

it Moderne elektr. Installationen - Reparaturen

Elektr. Koch- und Heizapparate - Boiler - Motoren

Hotten Fremde
Sprachen
Wörterbücher
Alle guten Ausgaben sind stets vorrätig

ïbumzôsische
Fr. 2.55; 4.85; 8.20

Jioiiwische
Fr. 2.50; 2.55; 4.85; 8.20

Englische,
Fr. 2.55; 4.85; 8.20

Buchhandlung
Josef von Matt
St8nS Telephon 6 7113

3?om 1. big 14. anljaltenbe§ Jtegentoetter unb gtemïtcE) fait; ant 16. in ber
9îacE)t ©djttee; bom 17. btë jurn 20. SRegen; bom 21. bt§ 26. fdjön toarnt uttb
Ijält eine toatyrljaft fommerltd)e SBttterung oi§ pnt Gcttbe beê <3Ronat§ an.

Oc/s/-/7?s^-6s/7c/s/-
tlelspkon 6 8163

I? Uloâerns elelîtr. Installationen - ksparaturen
LIelctr. I^oà» unâ lieisspparats » Loiler > Motoren

Notizen krsmiio
îorsckvn?
VSrtordiiekor
^.Ils guten àsgadôst sinà stets vorrätig

?r. 2.55? 1.85; 8.20

Ltcààà
?r. 2.50; 2.55; 1.85; 8.20

6^àcà
5r. 2.55; 1.85? 8.20

vueliksnetlung
tosok von ^stt
5taNS ?6lepl>on 6 7116

Vom 1, bis 14. anhaltendes Regenwetter und ziemlich kalt? am 16. in der
Nacht Schnee? vom 17. bis zum 20. Regen? vom 21. bis 26. schön warm und
hält eine wahrhaft sommerliche Witterung bis zum Ende des Monats an.



12. (Çîjltnftmoimt — ^fonetenlauf Slotip
48. geicfyen beê ®eric£)te8! Su!. 21. — Sageëlchtge 8 ©tb. 45 SRiit.

Sonnt.
50îont.
Sienet.
SOîitttD.
Sonnet.
gxeitag
Samet.

1 1. Slboentî, (Sligiue, 58. »31

2 Bibiana, 3gfr.
3 Skeins Sao. »31

4 Barbara, 3gfx. &
5 Sabbae, Stbt &
6 5RitoIaue, 58. X
7 SImbroftue, Sxgbtfd). X

9218J
49. .QotjanneS im ©efangniê. SDÎattï). 11.—Uageëlânge 8 ©tb. 35 9Jt.

Sonnt.
SDÎont.
Sienet.
ajîittto.
Sonnet.
gxeitag
Samet.

8 IXnbefl. (£mpf. aJïaxiâ *4
9 ßeotabia, 3gfx.

10 SJÎeldjiabee jgH

11 Samafue, 5p. jw
12 Spnefiue, 9JÎ. jwf
13 ^obotue, ßu^ia jfà
14 !ïîitajtue, 58.

Cü
C5IP-

CcT2t
CeP2

©C<P*
50. geugnië Qo^anrteS. Sot). 1. — Sageêlange 8 ©tb. 29 ÏÏTcin.

Sonnt.
SJÎont.
Sienet.
Éîittro.
Sonnet.
greitag
Samet.

15 3.9Iboentf. Sufebiue •«£
16 Slbeltjeib, Sllbin HK
17 ßajaxue *fë
18 jxonf. 503untbalb, SIbt $$
19 9ieme[itie, 2JÏ. ^
20 Œljxiftian, S. xi*
21 SI)omae, 5ttpoftel #

Sriîtf)
21-end
ÄÜX3. Sag

2Btntex=2I.
51. ©timme be§ Sîufenbeit. Sut. 3. — £age8lchtge 8 ©tb. 26 9JÎ.

Sonnt.
SKont.
Sienet.
SJÏittiô.
Sonnet.
gxeitag
Samet.

22 4.SIboentf. 3<mo, 3Jt. ti
23 Sagobext i+i
24 3lb. u. Soa, SBigilf. Xfà
25 ôeitigex (£f)xi[ttag
26 StepÇanue
27 ^oljaratee, 31p. Jf
28 llnfdjulbige Äinbex Jf

er <ßVi 0in«3l

cP t>

^ex.
® Ccr5

52. ©imott unb Stnna. Sut. 2. — Sageëlchtge 8 ©tb. 30 9Ji.

Sonnt.
aJtont.
Sienet.

29 SIjomae, 2lbt »31

30 Saoib, Äönig »31

31 Siloeftex, 5£apft env
gefte in Untertoolben. 9tm 6. ißatroäinium

in ©ngelberg unb ©t. Mitlaufen. Stm 8. Situ«
larfeft ber Sïel^erBratbexfcEjaft in ©tanê unb
SBeàenrieb nnb ber Qungfrauenfongregationen
©tan§, SSectenrieb, 33uod)8 unb Gcmmetten; $a=
troäintum in §ergistt>il, ©t. StnbreaSfeft, 2.
ÄtrcEienbatron tn SBecfenrieb, geft ber Scitlau*
fioner»iBrüber in ©tanëftab. ttm 13. ijSatroäi«

niurn auf ©t. $oft in ©mtetbürgen. 2tm 15.
Situtarfeft ber Siingtingëtongregation in
33uocE)8.

Gêrfteê Viertel ben 6., 17 itfjr, Siegen.
SMItnonb ben 14., 20.37 Ùtjr, tait.
SeÇteê SSiertel ben 22., 2.44 Ütjr, ©turnt.
Sieuntonb ben 28., 21.55 llïjr, ©<f)nee.

1Z Chriftmonat — Dez. Planetenlaus Notizen

48. Zeichen des Gerichtes^ Luk. 21. — Tageslänge 8 Std. 45 Min.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittrv.
Donnst.
Freitag
Samst.

1 1. Advents, Eligius, B. «z
2 Bibiana, Jgfr. M
3 Franz Xav. «Z
4 Barbara, Jgfr. ^
5 Sabbas, Abt
6 Nikolaus, B. S
7 Ambrosius, Erzbisch. Zü

QHi9

H
49. Johannes im Gefängnis. Matth. 11.—Tageslänge 8 Std. 35 M.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittrv.
Donnst.
Freitag
Samst.

8 Unbefl. Empf. Maria
9 Leokadia, Jgfr. ^

10 Melchiades
11 Damasus, P. vj?
12 Synesius, M. W?
13 Jodokus, Luzia ^
14 Nikasius, B. M

QAp.

(^9
59. Zeugnis Johannes. Joh. 1. — Tageslänge 8 Std. 29 Min.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

15 3. Advents. Eusebius -M
16 Adelheid, Albin M
17 Lazarus »W
18 Fronf. Wunibald, Abt à
19 Nemesius, M. jà
20 Christian, B. ^4?
21 Thomas, Apostel

Frisch
QlHA

Kürz. Tag
Winter-A.

51. Stimme des Rufenden. Luk. 3. Tageslänge 8 Std. 26 M.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mittw.
Donnst.
Freitag
Samst.

22 4. Advents. Zeno, M.
23 Dagobert à
24 Ad. u. Eva, Vigils. Nà
25 Heiliger Christtag M?
26 Stephanus M?
27 Johannes, Ap.
28 Unschuldige Kinder

SinM

^Per.

G
52. Simon und Anna. Luk. 2. — Tagcslänge 8 Std. 39 M.

Sonnt.
Mont.
Dienst.

29 Thomas, Abt M
30 David, König M
31 Silvester, Papst

Feste in Unterwalden. Am 6. Patrozinium
in Engelberg und St. Niklausen. Am 8. Titu-
larfest der Aelperbruderschast in Stans und
Beckenried und der Jungfrauenkongregationen
Stans, Beckenried, Buochs und Emmetten:
Patrozinium in Hergiswil, St. Andreasfest, 2.
Kirchenpatron in Beckenried, Fest der Niklau-
sianer-Brnder in Stansstad. Am 13. Patrozi-

nium auf St. Jost in Ennetbürgen. Am 15.
Titnlarfest der Jünglingskongregation in
Buochs.

Erstes Viertel den 6., 17 Uhr, Regen.
Vollmond den 14., 29.37 Uhr, kalt.
Letztes Viertel den 22., 2.44 Uhr, Sturm.
Neumond den 28., 21.55 Uhr, Schnee.



Für die Neueinrichtung und Führung von

BÜCHHALTriftEJ
Zeitgemässe Organisation, Nachtragung und Abschluss, Finanz-Angelegenheiten etc.

empfiehlt sich Ihnen 78

W. Abächerli-Röthlin, Buchhaltungs- und Revisionsbureau - Qiswil
Inhaber des eidgen. Buchhalter-Diplomes Telefon 8 7171

Hoheit
ïBucfuUuck&cei

Paul von Matt & Cie.
Staus Telephon 6 7163

empfiehlt

Visit
Verlolmngs-
Vermäliluiigs-
t.ratulations-
Condolenz-
Cjteschäftskarten

Viele wunderschöne Sachen

findet man zum Freude machen
für die Küche und den Keller:

f£- Flaschenweine, Suppenteller ;

für den Garten eine Leiter,
Blumensamen und so weiter.
Wer jedoch noch weiter denkt,
sicher gute Bücher schenkt.

Qeschenk~35iiche*
reiche Auswahl in der

Buchhandlung;
Josef von Matt, Staus
Telephon 6 7116

Sßorn 1. bis 2. ©djnee; 3. bis 8. uttbeftänbige SBtt»

terung; ht ber Stacht beS 10. große Äälte unb baraitf
ftarïer Schneefall; 11. unb 12. grimmige Stätte; bctt
13. unb 14. gclinbe SBitterung unb ©tfmee; bcn 15.
bell itnb febr ïalt; Bis gum 20. tnenig ©ctjnee, bann
aber folgt ©cfynee bis pm ©übe.

Die Weihnachtseinkäufe aus meiner reich/
haltigen Weihnachtsauswahl ausgelesen, ma/V
chen Ihnen u. den Beschenkten doppelte Freude

?iir âio kleueillriolitllllx llllâ kudrullg voll

?sitgomàs vrgsllislliioll, Hsobtrsgllllg uuâ àbsobluss, rillsv^-àllgolegendeitell etc.

smptlslllt sieii Iknen ^
W. ^bâckerli-kîôtklin. Vuclàltuiix5- unà kevisionsbureau - lîisvi!

Illdsdor Ses oiâgoll. LllvddsUer-vipIomos Volstoll 8 7171

Notizen
^3llc/ìàttàà

vom Zllatî â <1iv.
lelepdori 6 7163

empüeklt

Visit
Vvrloiiiiilxs
Vt-iiiiîilil iiii^s
<» I »t»Ii»tÌ«»IlS

O«i»<i«ivi»?i

<M«s«IrÄitsIi»rtvi»

Viele ^vunâersàëne Laàen
Linket man 2ìim k^reuâs maàea
Liir ^is Kiicke uacl clen Keller:

« F I^Iasclienweine, Luppeateller;
kür 3en (Karten eine weiter,
Llìimensamen so weiter.
^Ver ^eâoclì nocli >veiter clsnlct,
8Ìàer xute Lüclier 8clienlît.

He^c/ìe^â-Aiieà
reioks ^.us^abl in àer

ItnelilisnÄluiig;
von ZIntt, 8t»i»8

Helepllou 6 7116

Vom 1, bis 2. Schnee; 3. bis 8. unbeständige
Witterung; in der Nacht des 10. große Kälte und darauf
starker Schneefall; 11. und 12. grimmige Kälte; den
13. und 14. gelinde Witterung und Schnee; den IS.
bell und sehr kalt; bis zum 20. wenig Schnee, dann
aber folgt Schnee bis zum Ende.

Ois ^àimedkàkârà sus msiner reick- /
lisltixen VVeitinsLlitssusvstil uuZMlssen, mu- />
edsn Iklisii u. (Zen IZesckeiàtelt âoppslte?l'6ucìe



So fatten fie den fjabneneid gefd)rooren.
So ftanden fie roie Cöroen oor den Soren,
too Stanfcteidjs König thronte,
der gern mit ©old
und ebrenreicbem Sold
iljr tapferes IDaffenfpiel belohnte.

Sie f)aben frol) die Eifenmebr getragen,
getreu in guten mie in böfen Sagen.
Sie bitten es oerfptocben.
Tlie roird betört,
menn je ein Scbœeiîet febroört.
Hod) beinet bat die Sreu gebrochen.

lind fo roie einft einmal die tapfern Hbnen
den fremden beeren und den fremden Sahnen
um ©old und Sold gefebmoren,
fo fteben in Sreuen
die Enhel beut mie Ceuen

oor unfres eignen Candes Soren.

Dereit für unfer freies baus 5U fterben
und fterbend fid) ein Denhmal îu ermerben,
gehauen in die Slüben
Don hartem ©neis,
um roelcbe Edelroeift
und liebe Wpenrofen blühen.

S. H. berjog.

So hatten sie üen Fahneneicl geschworen.
So stanclen ste wie Löwen vor clen Toren,
wo Frankreichs König thronte,
cler gern mit Golcl
uncl ehrenreichem Solcl

ihr tapferes wasfenspiel belohnte.

Sie haben froh clie Lisenwehr getragen,
getreu in guten wie in bösen Tagen.
Sie hatten es versprochen.
Nie wircl betört,
wenn je ein Schweizer schwört.
Noch keiner hat clie Treu gebrochen.

Uncl so wie einst einmal à tapfern Nhnen
clen fremclen Herren uncl clen fremclen Fahnen
um Golcl un6 Solcl geschworen,
so stehen in Treuen
clie Lnkel heut wie Leuen

vor unsres eignen Lancles Toren.

Bereit für unser freies Haus zu sterben
uncl sterbencl sich ein Denkmal zu erwerben,
gehauen in clie Flühen
von hartem Gneis,
um welche Lclelweis;
uncl liebe Mpenrosen blühen.

F. K. Herzog.


	Kalender

